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Bereitschaftsdienste

Notrufnummern

Polizei 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Apothekendienst

Notdienst-Apotheken finden Sie im Internet z.B. unter 
www.apotheken.de.
Rettungsleitstellen erreichen Sie unter 0351 501210 (IRLS 
Dresden).

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Herr Dr. Düring

Die diensthabenden Tierärzte erfahren Sie wie folgt:
- https://www.landratsamt-pirna.de/veterinaerdienst-ak-

tuell.html
- www.tierarzt-stolpen.de
Notfallservice der Tagesklinik für Kleintiere Stolpen, 
Tel. 035973 2830:
wochentags: 8.00 Uhr - 21.00 Uhr, samstags: 8.00 Uhr - 
17.00 Uhr (mit telefon. Anmeldung)

Sprechzeiten im Rathaus

Montag nach Vereinbarung
Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Bauhof der Stadt Hohnstein
Schandauer Straße 6, 01848 Hohnstein
Telefon: 035975 86824
Fax: 035975 86810
Hausmeister für die kommunalen Gebäude:
Enrico Leuner - erreichbar über 0173 3830464.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr nach vorheriger 
Anmeldung im Sekretariat über Tel. 035975 86821.

Die gemeinsame Schiedsstelle 
der Gemeinde Lohmen, der Stadt Wehlen und der Stadt 
Hohnstein ist ab sofort über nachfolgende Kontaktdaten zu 
erreichen: 
E-Mail: schiedsstelle@lohmen-sachsen.de
Telefonnummer: 03501 581056.

Stadtverwaltung

Stadtverwaltung Hohnstein
Rathausstraße 10 , 01848 Hohnstein
Telefon: 035975 8680 • Fax: 035975 86810 • E-Mail: stadt@hohnstein.de • Internet: www.hohnstein.de

Name Zi. Telefon E-Mail
(035975-)

Bürgermeister Herr Brade 22 8680 buergermeister@hohnstein.de
Sekretariat Frau Rommel 21 86821 stadt@hohnstein.de
Quartiersmanager 
im Auftrag der Stadt Hohnstein

Herr Streit 32 86832 axel.streit@steg.de

Haupt- und Bauamt
Leiter Herr Hentzschel 25 86825 bauamt@hohnstein.de
Feuerwehr- und
Ordnungswesen Herr Döring 14 86814 ordnungsamt@hohnstein.de
Meldestelle, Gewerbeamt Frau Sommer 15 86815 meldeamt@hohnstein.de
Standesamt Frau Bleschke/Frau Wauer 16 86816 standesamt@hohnstein.de
Liegenschaften Frau Wilk 24 86824 liegenschaften@hohnstein.de
Bauamt Herr Franz 23 86833 alexander.franz@hohnstein.de
Kämmerei
Leiterin Frau George 26 86826 kaemmerei@hohnstein.de
Personal, Finanzen, Kasse Frau Schierk 27 86827 buchfuehrung@hohnstein.de
Steuern Herr Haase 28 86828 kasse@hohnstein.de

TOURISMUSFÖRDERUNGSGESELLSCHAFT DER STADT HOHNSTEIN MBH
Geschäftsführer Herr Hujer 12 86823 tourismus@hohnstein.de
Gästeamt Frau Kadalla 86813 gaesteamt@hohnstein.de

Jahresurlaub des Bürgermeisters
Der Bürgermeister befindet sich vom 01.07. bis 28.07.2024 im Jahresurlaub. 

In dieser Zeit werden keine Sprechstunden durchgeführt.
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Anzeige(n)

Gästeamt und Traditionsstätte
Rathausstraße 9, 01848 Hohnstein
Telefon: 035975 86813
Fax: 035975 86829
E-Mail: gaesteamt@hohnstein.de
Internet: www.hohnstein.de

Ortschaftsräte und Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Ortsvorsteher Sprechstunde/Erreichbarkeit
Hohnstein Hendrik Lehmann erreichbar unter Telefon 035975 87000 und info@hotel-zur-aussicht.de

Cunnersdorf Jens Lang erreichbar unter 035975 81503 oder lang.hohnstein@freenet.de

Ehrenberg Margit Ringel erreichbar unter 01511 7379839 oder 
Gerrit Hänsel erreichbar unter 0170 4781736

Goßdorf Matthias Harnisch jeden ersten Montag im Monat von 19.00 bis 20.00 Uhr im Ortsamt Goßdorf, 
E-Mail: Matthias-Ute-Harnisch@t-online.de

Lohsdorf Ronny Taube erreichbar unter 035975 84490 oder copyscan78@hotmail.de oder 0157 75306693

Ulbersdorf Ralph Lux jeden ersten und dritten Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr im Ortsamt Ulbersdorf, 
E-Mail: ortsvorsteher@ulbersdorf-sachsen.de und Telefon 0179 4621008

Rathewalde/
Hohburkersdorf/
Zeschnig

Uwe Nescheida erreichbar unter Telefon 035975 84176 und uwe.nescheida@t-online.de

Havarie-Bereitschaft

Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz (ZVWV) Trinkwasser Tel. 035023 51610
Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH (WASS) Abwasser Tel. 035971 56775 oder 0175 1672878
SachsenNetze – Erdgas 0351 50178880
Strom 0351 50178881
ENSO-Servicenummer 0800 6686868

Sommer-Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
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Wir gratulieren

Vom 2. Juli 2024 bis 13. Juli 2024  
können folgende und viele andere hier aufgrund  
des neuen Bundesmeldegesetzes nicht genannte  

Mitbürgerinnen und Mitbürger ihren Geburtstag feiern.
Der Bürgermeister gratuliert im Namen der Stadträte, Ortsvor-
steher und Ortschaftsräte sowie der Stadtverwaltung Hohn-
stein allen genannten und nicht genannten Geburtstags-Jubila-
ren ganz herzlich und wünscht alles erdenklich Gute, vor allem 
viel Gesundheit und Freude für das neue Lebensjahr:

in Hohnstein
Frau Annelie Szelag am 04.07. zum 80. Geburtstag
Herr Egolf Klose am 09.07. zum 70. Geburtstag
im OT Cunnersdorf
Frau Brigitte Höhne am 04.07. zum 75. Geburtstag
im OT Ehrenberg
Frau Heidrun Giebe am 04.07. zum 80. Geburtstag
Frau Sigrun Kauffmann am 04.07. zum 80. Geburtstag
im OT Goßdorf
Herr Dietmar Forker am 02.07. zum 80. Geburtstag
im OT Kohlmühle
Herr Reiner Neumann am 05.07. zum 70. Geburtstag
im OT Rathewalde
Frau Annerose Knöfel am 09.07. zum 70. Geburtstag
im OT Ulbersdorf
Herr Günter Franke am 13.07. zum 90. Geburtstag

Amtliche Bekanntmachungen Rathaus

Bekanntgabe der Wahlergebnisse  
der Europa- und Kommunalwahlen

Ein herzliches Dankeschön an alle Wahlhelfer

Die Wahlen vom 9. Juni liegen hinter uns und damit eine 
sehr arbeitsintensive Zeit der Wahlvorbereitung und vor 
allem der herausfordernde Wahlsonntag selbst. Es muss-
te die Europawahl, Kreistagswahl und Stadtratswahl orga-
nisiert, durchgeführt und ausgezählt werden sowie sieben 
Ortschaftsratswahlen. Wie umfangreich die Wahlen waren, 
merkten vor allem auch all die Wähler, die vor dem Wahllokal 
in einer Schlange geduldig warten mussten, um ihr Wahl-
recht ausüben zu können. Um die Durchführung der Wahlen 
abzusichern, waren die Wahlhelfer am Sonntag bereits seit 
früh um Sieben in den Wahllokalen tätig. Nach dem Ende der 
Wahl um 18:00 Uhr begann für alle die Auszählung der Stim-
men für jede einzelne Wahl. Dabei musste hoch konzentriert 
bis weit in die Nachtstunden hinein gearbeitet werden und 
etliche Formulare gewissenhaft ausgefüllt werden. Für viele 
der ehrenamtlichen Wahlhelfer begann dann schon wenige 
Stunden später am Montagmorgen der neue Arbeitstag.
Liebe Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, Sie und Ihre fast 50 
„Kollegen“ in unserer Stadt haben eine sehr gute Arbeit ge-
leistet. Dafür und für Ihr großes Engagement und Ihre Be-
reitschaft sagen wir hier an dieser Stelle ein ganz herzliches 
Dankeschön! Erst mit Ihrem Einsatz ist es möglich gewesen, 
die für unsere Demokratie so wichtigen Wahlen durchführen 
zu können.
Und ein weiteres großes Dankeschön geht an die Kollegin-
nen und Kollegen des Gemeindewahlausschusses, die mit 
ihrem Einsatz den reibungslosen Verlauf der Wahlen vorbe-
reitet haben und „hinter den Kulissen“ tätig waren.

Alexander Hentzschel
Vorsitzender 
des Gemeindewahlausschusses der Stadt Hohnstein

Bekanntmachung der Wahlergebnisse  
zum Stadtrat und zu den Ortschaftsräten

Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, haben am 9. Juni gewählt. 
Wir hatten zudem eine 5 Prozent höhere Wahlbeteiligung (im 
Durchschnitt 73 Prozent) als zu den letzten Europa- und Kom-
munalwahlen vor fünf Jahren. Anbei finden Sie die Bekanntma-
chungen der einzelnen Wahlergebnisse. Der Gemeindewahl-
ausschuss der Stadt Hohnstein hat in seiner abschließenden 
Sitzung am 12.06.2024 die Ergebnisse amtlich festgestellt. Die 
Briefwahlergebnisse sind in den Bekanntmachungen integriert. 
Zur Stadtratswahl habe ich Ihnen auch die Einzelergebnisse der 
Kandidaten nach Wahllokalen mit beigefügt. Im neuen Stadtrat 
bleiben diesmal zwei Sitze unbesetzt. Die AFD und die CDU 
hätte jeweils einen Sitz mehr besetzen können, hatte aber nicht 
ausreichend Kandidaten aufgestellt. Der Stadtrat verkleinert 
sich somit von 14 Sitzen auf 12 Sitze. Bei den Ortschaftsrats-
wahlen fand überall eine Mehrheitswahl statt, da jeweils nur 
eine Liste Kandidaten aufgestellt hat. So konnten auf drei freien 
Zeilen auch weitere Bürger aufgeschrieben und damit gewählt 
werden. Allen Gewählten möchte ich meine herzlichen Glück-
wünsche übermitteln, verbunden mit dem Wunsch auf eine gute 
Zusammenarbeit zum Wohle unserer Stadt mit allen 11 Ortstei-
len. Die Benachrichtigung aller Gewählten sowie der Ersatzper-
sonen erfolgt in diesen Tagen. Der Gemeindewahlausschuss 
hat bei den Ortschaftsratswahlen bei den Ersatzpersonen mit 
gleicher Stimmenzahl per Losentscheid die Reihenfolge festle-
gen müssen. Die Reihenfolge bestimmt damit das zukünftige 
Nachrücken der Ersatzpersonen.

Gratulation zu runden Geburtstagen
Am 26. Mai konnte das Hohnsteiner Urgestein, ehemaliger 
Schiedsrichter, ehemaliger Präsident des Karnevalsclub, 
Weihnachtsmann, Ritter Runkel oder Arthur der Engel sei-
nen 70. Geburtstag im Kreise der Familie feiern. Unser 
Gunter Mandel aus Hohnstein hat die nächste Null er-
reicht. Dazu gratulieren wir ihm ganz herzlich und hoffen, 
dass er seinen Humor nicht verliert und uns noch lange zum 
Schmunzeln bringt. Alles erdenklich Gute, lieber Gunter.

Am 10. Juni gratulierte der Bürgermeister dem Hohnstei-
ner Karl-Friedrich Arnold zu seinem 90. Geburtstag. 
Der rüstige Rentner und Wanderfreund ist als langjähri-
ger Organisator der Wanderwoche unserer Partnerstadt 
Meersburg bekannt. Wir wünschen ihm weiterhin eine 
gute Gesundheit und bedanken uns für sein Engagement 
für unsere Stadt.

Stadtverwaltung

Standesamtliche Mitteilungen
„Unser Leben kann nicht immer voller Freude;

aber immer voller LIEBE sein.“
(Thomas von Aquin)

Auf der Burg gaben sich 2 Paare das „Ja-Wort“ 
und wir dürfen veröffentlichen:

André und Nadine Richter, geb. Lerche 
aus Dresden

und
André und Beatrice May, geb. Bränzel 

aus Hohnstein, OT Ehrenberg

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen unseren 
Paaren viel Glück.
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Mit der heutigen Veröffentlichung hat die Kommunalaufsicht 
im Landratsamt einen Monat Zeit für die Wahlprüfung. Mit der 
Feststellung der Gültigkeit der Wahlen können dann die neuen 
Gremien erstmals zusammentreten und sich konstituieren. Das 
wird also frühestens Ende Juli der Fall sein. Solange bleiben die 
„alten Gremien“ in Funktion. Die neu gewählten Ortschaftsräte 
wählen dann in der ersten Sitzung die Ortsvorsteher für die neue 
Wahlperiode. Die bisherigen Ortsvorsteher bleiben bis zu dieser 
Neuwahl im Amt. Der Ortsvorsteher kann aus dem Gremium der 

gewählten Ortschaftsräte sein. Zum Ortsvorsteher kann aber 
auch jemand gewählt werden, der nicht als Ortschaftsrat ge-
wählt wurde. Über die Termine der konstituierenden Sitzungen 
des neuen Stadtrates und der neuen Ortschaftsräte informieren 
wir Sie rechtzeitig.

Daniel Brade
Bürgermeister

Ergebnis der Wahl zum 10. Europäischen Parlament  
am 09. Juni 2024 in der Stadt Hohnstein

Wahlberechtigte   2.696
Wähler   1.928
Ungültige Stimmen   29
Gültige Stimmen   1.899
Wahlbeteiligung   71,5%

Von den gültigen Stimmen entfallen auf

Partei Stimmen Prozent
1 Alternative für Deutschland (AfD) 954 50,2
2 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 352 18,5
3 DIE LINKE (DIE LINKE) 29 1,5
4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 38 2,0
5 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 77 4,1
6 Freie Demokratische Partei (FDP) 33 1,7
7 FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER) 48 2,5
8  Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische 

Initiative (Die PARTEI)
25 1,3

9 PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ (Tierschutzpartei) 26 1,4
10 Familien-Partei Deutschlands (FAMILIE) 21 1,1
11 Die Heimat (HEIMAT) 10 0,5
12 Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP) 2 0,1
13 Volt Deutschland (Volt) 14 0,7
14 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 6 0,3
15 Partei für schulmedizinische Verjüngungsforschung 0 0,0
16 MERA25 - Gemeinsam für Europäische Unabhängigkeit (MERA25) 2 0,1
17 Aktion Partei für Tierschutz (TIERSCHUTZ hier!) 15 0,8
18 Bündnis C - Christen für Deutschland (Bündnis C) 0 0,0
19 Partei der Humanisten (PdH) 2 0,1
20 Menschliche Welt (MENSCHLICHE WELT) 6 0,3
21 Deutsche Kommunistische Partei (DKP) 1 0,1
22 Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands (MLPD) 0 0,0
23 Bündnis für Innovation & Gerechtigkeit (BIG) 0 0,0
24 Sozialistische Gleichheitspartei, Vierte Internationale (SGP) 0 0,0
25 Aktion Bürger für Gerechtigkeit (ABG) 3 0,2
26 Basisdemokratische Partei Deutschland (dieBasis) 0 0,0
27 BÜNDNIS DEUTSCHLAND (BÜNDNIS DEUTSCHLAND) 14 0,7
28 Bündnis Sahra Wagenknecht - Vernunft und Gerechtigkeit (BSW) 198 10,4
29 Demokratische Allianz für Vielfalt und Aufbruch (DAVA) 1 0,1
30 Klimaliste Deutschland (KLIMALISTE) 1 0,1
31  Parlament aufmischen – Stimme der Letzten Generation (LETZTE GENERATION) 7 0,4
32 Partei der Vernunft (PDV) 6 0,3
33 Partei des Fortschritts (PdF) 5 0,3
34 V-Partei³ - Partei für Veränderung, Vegetarier und Veganer (V-Partei³) 3 0,2
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Vorläufiges Wahlergebnis der Kreistagswahl  
am 9. Juni 2024 im Landkreis  

Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Nach dem vorläufigen Wahlergebnis haben im Landkreis Säch-
sische Schweiz-Osterzgebirge 139.001 von 198.971 Wahlbe-
rechtigten an der Kreistagswahl am 9. Juni 2024 teilgenommen. 
Das entspricht einer vorläufigen Wahlbeteiligung von 69,9 %.

Bei der Kreistagswahl wurden nach dem vorläufigen Ergebnis 
390.561 gültige Stimmen wie folgt vergeben:

CDU 97.980
AfD 122.539
FREIE WÄHLER 41.822
DIE LINKE 14.589
GRÜNE 13.871
SPD 15.136
FDP 7.846
BÜNDNIS DEUTSCHLAND 508
BSW 44.442
FREIE SACHSEN 15.242
Konservative Mitte e. V. 16.586

Im Ergebnis der Wahl ergibt sich folgende vorläufige Verteilung 
der insgesamt 86 Sitze im Kreistag:

CDU 22 Sitze
AfD 27 Sitze
FREIE WÄHLER 9 Sitze
DIE LINKE 3 Sitze
GRÜNE 3 Sitze
SPD 3 Sitze
FDP 2 Sitze
BÜNDNIS DEUTSCHLAND 0 Sitze
BSW 10 Sitze
FREIE SACHSEN 3 Sitze
Konservative Mitte e. V. 4 Sitze

3.026 Stimmen waren ungültig.

Alle Angaben sind vorläufig.

Das endgültige Ergebnis der Kreistagswahl 2024 im Landkreis 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge stellt der Kreiswahlaus-
schuss in öffentlicher Sitzung am 18. Juni 2024, 15.00 Uhr im 
Landratsamt in Pirna, Schloßhof 2/4, Zi. EF 2.17 (Kreistagssaal) 
fest.

Ergebnis der Kreistagswahl  
am 09.06.2024 in der Stadt Hohnstein

Anbei finden Sie das Kreistagswahlergebnis in unserer Stadt. 
Die Briefwahlergebnisse sind integriert. Die Stadt Hohnstein 
gehört zum Wahlkreis 6 mit den Städten Bad Schandau und 
Sebnitz sowie den Gemeinden Rathmannsdorf und Reinhardts-
dorf-Schöna.

Wahlberechtigte   2.649
Wähler   1.884
Wahlbeteiligung   71,1 %
Ungültige Stimmzettel   24
Gültige Stimmzettel   1.860
Gültige Stimmen   5.319

Von den gültigen Stimmen entfallen auf

CDU ( 610 Stimmen, 11,5 %)

224 Läsker, Robert - als Kreisrat gewählt
111 Bigge, Kai
74 Palme, Vincent
68 Walldorf, Michael
81 Schowalter, Annegret
52 Heidrich, Klaus

AFD (1.950 Stimmen, 36,7 %)

1.008 Richter, Frank – als Kreisrat gewählt
520 Maatz, Sandro – als Kreisrat gewählt
422 Besser, Tino

Freie Wähler (301 Stimmen, 5,7 %)

115 Kunack, Thomas – als Kreisrat gewählt
115 Kretzschmar, Ronald
28 Henker, Kevin
43 Eggert, Andreas
DIE LINKE (86 Stimmen, 1,6 %)

68 Brettschneider, Peter
18 Niestroj, Peter

GRÜNE (228 Stimmen, 4,3 %)

46 Schramm, Ludwig
27 Schütz, Winfried
155 Steinert, Bernhard

SPD (1.256 Stimmen, 23,6 %)

1.240 Brade, Daniel – als Kreisrat gewählt
16 Petersen, Karlheinz

FDP 75 Stimmen, 1,4 %)

75 Löschke, Kai

BSW (413 Stimmen, 7,8 % )

239 Böhme, Rainer
174 Pietsch, Thomas

Freie Sachsen (400 Stimmen, 7,5 %)

329 Dr. Müller, Johannes – als Kreisrat gewählt
30 Schubert, Andreas Steffen
41 Schier, Nele

Die gewählten Kreisräte werden durch die Stimmenzahl im 
Wahlkreis 6 und das kreisweite Ergebnis der Parteien ermittelt. 
Aus unserem Wahlkreis 6 werden für die kommenden fünf Jah-
re die oben genannten 6 Personen im Kreistag vertreten sein.
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Neue Saisonkarten für die Freibäder 
 Hohnstein und Rathewalde:  

Ein Ticket, doppelt Spaß!
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Hohnstein,
der Sommer steht vor der Tür und mit ihm die Badesaison in 
unseren beliebten Freibädern in Hohnstein und Rathewalde. In 
diesem Jahr gibt es eine besonders erfreuliche Neuerung, die 
wir Ihnen nicht vorenthalten möchten: Das neue Saisonkarten-
Angebot unter dem Motto „Eine Karte – zwei Bäder“! Ab sofort 
können Sie mit einer einzigen Saisonkarte beide Bäder nutzen 
und somit den Badespaß verdoppeln.
Die Preise für die Saisonkarten sind besonders familienfreund-
lich gestaltet, um jedem den Zugang zu ermöglichen. Hier sind 
die attraktiven Konditionen:
• Saisonkarte Kind (0-5 Jahre oder kleiner als 1 Meter): nur 

15,00 €
• Saisonkarte Jugend (größer als 1 Meter oder 6 bis 17 Jah-

re): nur 42,00 €
• Saisonkarte Erwachsene (ab 18 Jahre): nur 72,00 €
Die Saisonkarten bieten Ihnen nicht nur finanziellen Vorteil, 
sondern auch Flexibilität und Komfort. Ob Sie nun in Hohnstein 
planschen oder die Sonne in Rathewalde genießen möchten, 
mit Ihrer Saisonkarte sind Sie stets bestens ausgestattet. Be-
sonders für Familien und Vielschwimmer sind die Saisonkarten 
eine hervorragende Investition. Statt jedes Mal einzeln zu zah-
len, können Sie den ganzen Sommer über beide Freibäder so 
oft besuchen, wie Sie möchten. Unsere beiden Bäder bieten 
alles, was das Herz begehrt: erfrischendes Wasser, gepfleg-
te Liegewiesen, schattige Plätze, Großrutschen und zahlreiche 
Spielmöglichkeiten für die Kleinen.
Hohnstein und Rathewalde freuen sich darauf, Sie in der neuen 
Saison begrüßen zu dürfen. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich 
Ihre Saisonkarte zu sichern und erleben Sie unvergessliche 
Sommertage in unseren schönen Freibädern. Die Saisonkarten 
erhalten Sie in der Tourist-Info und direkt an den Kassen der 
beiden Freibäder. Lassen Sie sich diese einmalige Gelegenheit 
nicht entgehen und seien Sie dabei, wenn es heißt: „Eine Karte 
– zwei Bäder“. Freuen Sie sich auf einen tollen Sommer voller 
Badespaß und Entspannung!

Mit sommerlichen Grüßen,

das Team der Hohnsteiner Tourismusförderungsgesellschaft

Verkehrsfreigabe der Brücke an der K 8723 
in Porschdorf über die Polenz

Im Februar 2023 starteten die Bauarbeiten an der K 8723 zur 
Erneuerung der Brücke über die Polenz in Porschdorf. Mit Fer-
tigstellung der Stützwandarbeiten und Einbau des Asphaltes 
konnte die Vollsperrung zum 1. Mai 2024 zwischen Porsch-
dorf und Hohnstein bereits aufgehoben werden. Für die Rest-

Widerspruchsrecht zur Übermittlung  
von Meldedaten für die Landtagswahl  

am 1. September 2024
Hinsichtlich auf die am 1. September 2024 bevorstehende 
Landtagswahl möchte das Einwohnermeldeamt auf Folgendes 
hinweisen.
Nach § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) darf die 
Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Ab-
stimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister über die im § 44 Abs. 1 Satz 1  
BMG bezeichneten Daten (Familienname, Rufname, Doktor-
grad, Anschrift) von Wahlberechtigten erteilen.
Diese rechtliche Bestimmung soll Parteien, Wählergruppen und 
anderen Trägern von Wahlvorschlägen die Möglichkeit geben 
bestimmte Altersgruppen von Wahlberechtigten gezielt anzu-
sprechen und somit Wahlwerbung zu betreiben.
Eine Erteilung von Auskünften nach dem Absatz 1 unterbleibt, 
wenn eine Auskunftssperre nach § 51 vorliegt.
Eine Auskunft wird außerdem nicht erteilt, wenn ein bedingter 
Sperrvermerk nach § 52 eingetragen ist oder der Betroffene der 
Auskunftserteilung, der Veröffentlichung oder der Übermittlung 
seiner Daten widerspricht (§ 50 Abs. 1 BMG). Von Ihrem Wider-
spruchsrecht können Sie gebührenfrei im Einwohnermeldeamt, 
Rathausstraße 10, 01848 Hohnstein Gebrauch machen. Dies 
gilt auch für Unionsbürger.
Ist die Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht zur 
Gruppenauskunft vor Wahlen nicht spätestens acht Monate vor 
der Wahl erfolgt, dürfen Auskünfte nach § 50 Abs. 1 BMG frü-
hestens zwei Monate nach der öffentlichen Bekanntmachung 
erteilt werden.

Stadtverwaltung Hohnstein

Stadt-, Natur- und  
Wanderführer/innen gesucht!

Die Tourismusfördergesellschaft der Stadt Hohnstein GmbH 
sucht engagierte Personen, die als Stadtführer/in für Hohn-
stein und die Ortsteile oder als Natur- und Wanderführer/in 
tätig sein möchten. Wir möchten vielfältige Touren, Stadtfüh-
rungen und Themenführungen für unsere Gäste anbieten und 
suchen daher Unterstützung durch freie Mitarbeiter/innen auf 
Honorarbasis.
Wenn Sie Interesse haben, unsere Gäste durch die malerische 
Landschaft der Sächsischen Schweiz zu führen oder mehr 
über die Geschichte von Hohnstein zu erzählen, dann sind 
Sie bei uns genau richtig. Wir suchen Stadt-, Wander- und 
Naturführer/innen, die Gäste in Deutsch führen können. Auch 
Englisch, Tschechisch oder andere Sprachen werden nachge-
fragt und können bei entsprechenden Kenntnissen angeboten 
werden.
Wenn Sie besondere Kenntnisse und Themen haben, die Sie 
gerne unseren Gästen zeigen und erklären möchten, freuen wir 
uns über Ihre Kontaktaufnahme!
Für Interessenten, die noch unsicher sind, bieten wir Schu-
lungen an, um weitere Inhalte und Techniken zum Führen von 
Gästen zu vermitteln. Zudem sind gemeinsame Workshops 
geplant, um Themenführungen zu erarbeiten und das Angebot 
weiter zu entwickeln.
Wenn Sie Freude daran haben, Menschen zu begeistern und 
die Schönheiten unserer Region zu präsentieren, dann freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung! Besuchen Sie uns gerne persön-
lich in der Touristinformation, um mehr über die Möglichkeiten 
als Stadtführer/in zu erfahren oder melden Sie sich per 
Telefon (0359 7586823), 
WhatsApp (0174 3122965) oder 
E-Mail tourismus@ hohnstein.de.
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Durch den Starkregen waren betroffen:
• Goßdorf Bergstraße, Schä-

den ab Ortsausgang: neuer 
Durchlass an Wendestelle 
vollständig zugesetzt, neu 
gebauter Straßenabschnitt 
hat gehalten, Durchlass 
Kohlichtgraben komplett 
zugesetzt, jede Menge Ge-
röll im Goßdorfer Dorfbach, 
Straßenrand weg gespült, 
die Straße wurde in der 
Höhe der Sandsteinkaska-
den entlang der Bachsohle 
2 mal 2 Meter ausgespült. 
Es ist eine Aushöhlung bis 
in die Hälfte der Straße ent-
standen (siehe Foto)

• Kohlmühle: Gewässer Kohlichtgraben mit Geröll zugesetzt, 
Überflutung des Kreuzungshauses Am Kohlichtgraben 7 
(Dittrich), die Durchlässe Porschdorfer Straße und Zufahrt 
Kläranlage waren an der Grenze

• Lohsdorf: Ausspülungen an alter Glasstraße, Rinne zu 
Hentzschels Weg zugesetzt

• Ehrenberg: Orstmitte betroffen, Feuerwehr war bei 4 
Grundstückseigentümern im Einsatz, die Huschelhütte ist 
abgesoffen, Wassereinbruch in Toilettenräume, Gasträume 
und Lager, Schule und Kita Ehrenberg Gott sei Dank nicht 
betroffen

• Straßenüberflutungen auf Staatsstraßen zwischen Ehren-
berg und Cunnersdorf, zwischen Ehrenberg und Hohn-
stein, Polenztalstraße und zwischen Hohburkersdorf und 
Stürza

• In Hohnstein wurden die Straßeneinläufe Obere Straße und 
Einfahrt Teichgasse sowie Fleischergasse geöffnet, Über-
flutungen wurden verhindert

• Im Polenztal, Bärenhohlflüsschen, Durchlass Polenztal-
straße komplett zugesetzt (siehe Foto)

Durchlass Bärenhohlflüsschen im Polenztal

Die Bergstraße zwischen Goßdorf und Kohlmühle muss 
leider weiter gesperrt bleiben. Der neu enstandene Scha-
den muss begutachtet und beseitigt werden. Wir bitten um 
Verständnis.

Für das darauffolgende Wochenende wurden wieder Starkre-
gen und eine 5b-Wetterlage vorhergesagt. Wir haben daraufhin 
Vorsorge getroffen. Im Bauhof fand eine Sandsackfüllaktion 
der Feuerwehren mit den Bauhofkollegen statt. Wir sind nun-
mehr mit ausreichend Sandsäcken gerüstet.

arbeiten, worunter die Gehwegbefestigung, die Montage von 
Stützwandgeländern und Geländewiederherstellung zählten, 
musste die Kreisstraße bis Ende Mai 2024 halbseitig gesperrt 
bleiben. Die Brücke wurde am 31. Mai 2024 um 9:00 Uhr, durch 
die Beigeordnete für Bau und Umwelt, Brit Jacob-Hahnewald, 
wieder für den Verkehr freigegeben.

v. l. n. r.: Mario Kühnel (Ingenieurbüro Kühnel), Thomas Funke 
(Bauunternehmen Hartmann GmbH), Thomas Kunack (Bürger-
meister Bad Schandau), Brit Jacob-Hahnewald (Beigeordnete 
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge), Daniel Brade 
(Bürgermeister Hohnstein)

Das Bauunternehmen Hartmann GmbH aus Rechenberg-
Bienenmühle war mit der Ausführung der Arbeiten be-
auftragt. Die Brücke wurde mit einer Stützweite von rund  
15 Metern erneuert, bei der Stahlbetonstützwand mit ei-
ner Länge von 52 Metern erfolgte ein Neubau und es kam 
zu einer Erneuerung der Fahrbahn auf einer Länge von  
200 Metern. Die Baukosten betragen rund 1.450.000 Euro 
und werden zu 100 Prozent aus Zuweisungen für Umbau, 
Ausbau, Neubau, Instandsetzung und Erneuerung von Stra-
ßenverkehrsanlagen in kommunaler Baulast gemäß Sächs-
FAG finanziert.
Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf der 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Land-
tags beschlossenen Haushalts.

Starkregen am Sonnabend, 25.05.2024  
richtete Schaden an

Ein kurzer heftiger Starkregen führte am 25. Mai zu zahlreichen 
Überflutungen und Schäden im Gemeindegebiet. Unsere Feu-
erwehren waren im Einsatz.

Foto von der Bergwiese in Goßdorf

Unterspülte Mauer an der 
Bergstraße Goßdorf
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Pflegekinderdienst -  
neue Pflegeeltern gesucht

Interessiert? 
Schnell anmelden unter barnewitz@naturschutzstation-osterzgebirge.de oder 0162 -

633/6480

Naturschutzstation Osterzgebirge e.V.
Am Bahnhof 1

01773 Altenberg
www.naturschutzstation-osterzgebirge.de

    info@naturschutzstation-osterzgebirge.de

*

20. Juli 2024 | 10.00 bis 15.00 Uhr

WIESEN UND INSEKTEN

Junge Naturwächter Praxistag

Permahof | Brückenstraße 27 |  
01848 Hohnstein

An diesem Tag wollen wir gemeinsam die Wiesen und
Felder rund um den Permahof erkunden und besonders
auf die dort lebenden Insekten achten. 

Finden wir vielleicht den Kleinen Feuerfalter, die Große
Moosjungfer, eine Mauerbiene oder auch einige
Laufkäfer? Hilfsmittel wie Bestimmungsbücher oder
Becherlupen helfen uns, die Bewohner dieser
Lebensräume zu erkennen. Auch die frisch gesammelten
Kräuter wollen wir bestimmen und mit ihnen basteln.

für alle Natur-Interessierten zwischen 7 und 18 Jahren |
kostenfrei

*

Treffpunkt: Bushaltestelle
“Hellendorf Dorfplatz” (Bad

Gottleuba)

Foto: S. Barnewitz

28. Juli bis 02. August 2024

BERGWIESEN-
WANDERCAMP

Junge Naturwächter Camp

... für alle Wanderbegeisterten zwischen 10 und 18 Jahren,
die das Erzgebirge besser kennen lernen wollen!

Wir wandern pro Tag ca. 10 km durch die
Landschaftsschutzgebiete Unteres und Oberes
Osterzgebirge sowie den Naturpark Východní Krušné
hory. Zusammen erschließen wir uns die dortigen
Lebensraumtypen und ihre Bedrohungen, sowie die
heimische Fauna. Abschließend besuchen wir den
Wildpark Osterzgebirge. Geschlafen wird im Zelt und wir
bereiten gemeinsam unsere Mahlzeiten zu.

Teilnehmergebühr 
pro Person: 200,00 EUR

Unsere kommunalen Gebäude mit erhöhtem Wasserrisiko wur-
den durch den Bauhof geschützt. Die Entwässerungsanlagen und 
-schächte wurden gereinigt und vorbereitet. Auch sämtliche Stra-
ßeneinläufe in den Orten. Die Bürgerinnen und Bürger sind trotz-
dem zur Eigenvorsorge aufgerufen. In Kohlmühle war die FFw Goß-
dorf nochmal unterwegs, um mit den Anwohnern zu sprechen.

Absicherung der Ehrenberger Kindertagesstätte

Gott sei Dank hielten sich der Regen Ende Mai/Anfang Juni in Gren-
zen. Die südlichen Bundesländer waren stark betroffen. Durch ein 
starkes Gewitter am 1. Juni erfolgten Blitzeinschläge in Hohnstein 
und Ulbersdorf. In Hohnstein hat es die Grundschule getroffen.

Stadtverwaltung

Amtliche Bekanntmachungen Verbände

Aufruf-Start für LEADER-Fördermittel
Die Region „Sächsische Schweiz“ startet mit Aufrufen zur Ab-
gabe von LEADER-Fördermittelanträgen für Projekte im ländli-
chen Raum.
Aufgerufen sind Projekte in den folgenden Handlungsfeldern:
• HF 1 Grundversorgung
• HF 4 Bildung
• HF 6 Natur und Umwelt
Frist zur Abgabe der Anträge: 10.09.2024
Nähere Informationen unter:
www.re-saechsische-schweiz.de
Regionalmanagement Sächsische Schweiz
Krietzschwitzer Straße 20, 01796 Pirna
Tel.: 03501 470 4870
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2. Informationen
• ab 16.05. Beginn Frau Nina Käseberg als Sachbearbeiterin 

in der Kämmerei
• Ortseingang Zeschnig: 359.000 Euro Gesamtkosten, 

256.000 Euro Bau- und Planungskosten, 103.000 Euro 
Schaden, davon 122.500 Euro Leader-Fördermittel

• 22.05.2019 Feuerwehrsatzung bereits geändert, keine Al-
tersbegrenzung für aktive Kameraden mehr

3. Baugeschehen
Sitzung des Bauausschusses am 29.04.2024:
Themen waren die Instandsetzung der Mauer im Rathausgar-
ten, die geplante Straßenbaumaßnahme am Bärengarten und 
die damit zusammenhängende Förderung der Instandsetzung 
der privaten Stützwand Bärengarten 1 im Rahmen der Städte-
bauförderung sowie der aktuelle Stand der Arbeiten am Kleinen 
Stadtplatz Fleischergasse.
Für die Instandsetzung der Rathausmauer erläuterte der an-
wesende Planer Herr Bablich die geplante Ausführung und die 
Kostenberechnung. Im Ergebnis der Diskussion um einige De-
taillösungen wurden die Planung und die Kostenberechnung 
vom Bauausschuss bestätigt.
Bezüglich des Straßenbaus in der Straße Bärengarten wurde 
sich auf eine Reduzierung des Bauabschnitts geeinigt. Vorge-
sehen ist nun die Instandsetzung auf einer Länge von knapp 20 
Metern. Dieser Abschnitt liegt vollständig innerhalb der Städte-
baukulisse und wird damit zu zwei Drittel gefördert. Das obere 
Bauende schließt an das Baufeld zur Instandsetzung des Hohn-
steiner Bachs an, sodass hier am Ende eine durchgängig neu 
hergestellte Straße bis zur Rathausstraße vorhanden ist. Der 
untere Straßenabschnitt im Bereich der privaten Stützwand, 
der außerhalb der Städtebaukulisse liegt, soll vorerst nicht mit 
gebaut werden. Damit wäre dann auch der Regelfördersatz von 
25 % für die Instandsetzung der Stützwand anzusetzen.
Am Kleinen Stadtplatz wurde der Stand der Bauarbeiten be-
sprochen und die Oberflächenwiederherstellung der vorhande-
nen Mauern besprochen. Im Ergebnis wurde die nun geplante 
verankerte Spritzbetonschale als technisch sinnvolle Lösung 
bestätigt. Die zunächst geplante Instandsetzung des Putzes 
musste aufgrund des teilweise schlechten Zustands des Mau-
erwerks verworfen werden.
Sanierung Freibad Hohnstein: An der neuen Badtechnik ha-
ben sich in den ersten Wochen des Betriebes einige Proble-
me gezeigt, die teilweise gelöst werden konnten, einige jedoch 
noch in Bearbeitung sind. Für den kommenden Montag, den 
27.05. ist die VOB-Abnahme der Leistungen vorgesehen, bis 
dahin muss eine Klärung erfolgt sein. Bei den Landschaftsbau-
arbeiten sind weiterhin kleinere Restarbeiten offen, die ab dem 
03.06. ausgeführt werden.
Sanierung Freibad Rathewalde: Die Arbeiten am Hochwas-
serschutz werden diese Woche abgeschlossen, die Abnahme 
erfolgt in der kommenden Woche. An der Badtechnik haben 
sich nach Inbetriebnahme wie in Hohnstein mehrere Probleme 
gezeigt, die momentan noch in der Klärung sind.
An der Bergstraße in Goßdorf sind nach wie vor noch die Ar-
beiten zur Böschungssicherung an der Abbruchstelle und die 
Montage einiger restlicher Leitplanken offen.
Im Rahmen der Hochwasserschadensbeseitigung 2021 ist der-
zeit die Instandsetzung des Hohnsteiner Bachs im Teilabschnitt 
2 – Bärengarten bis Teichgasse ausgeschrieben, die Angebots-
eröffnung ist am 11.06. Für die Gesamtbaumaßnahme haben 
wir am 26.04. die wasserrechtliche Plangenehmigung erhalten. 
Die Bauarbeiten zur Straßeninstandsetzung der Straße Bären-
garten in Hohnstein werden in der kommenden Woche in dem 
mit dem Bauausausschuss abgestimmten Umfang geschrie-
ben.
Für die Sanierung der Burg Hohnstein ist für den Bauabschnitt 
1 - Burggarten aktuell das Los 1 - Baustelleneinrichtung, Ab-
brucharbeiten – ausgeschrieben. Die Angebotseröffnung findet 
am 03.06. statt. Die Maßnahme wird vollständig aus Mitteln der 
Städtebauförderung und des Landkreises finanziert.

Aus Stadtrat und Ausschüssen

Einladung zur nächsten Stadtratssitzung
Die 56. Stadtratssitzung der Stadt Hohnstein findet am

Mittwoch, dem 19. Juni 2024, um 18.30 Uhr,
im Kulturraum Schloß Ulbersdorf, Am Schloß 1 in Ulbersdorf
statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Protokollkontrolle vom 22.05.2024
3. Bericht des Bürgermeisters
4. Anfragen von Bürgern und Stadträten
5. Bericht über die Ergebnisse der Stadt- und Ortschaftsrats-

wahlen am 09.06.2024
6. Vergabe von Bauleistungen zum Vorhaben Hochwasser-

schaden 2021 „ID 0424 Hohnsteiner Bach Teilabschnitt 2 –  
Los 1 und 2“

7. Vergabe von Bauleistungen zum Vorhaben „Sanierung 
Hohnsteiner Bach, Teil Bärengarten, Straßenbau“ im Rah-
men der Städtebauförderung

8. Erteilung des Einvernehmens zum Bauvorhaben eines 
Funkmastes am Auffangparkplatz Bastei

9. Kenntnisnahme Beteiligungsbericht der Stadt Hohnstein 
für das Jahr 2022

10. Beschluss zur Feststellung des Vorentwurfes des Bebau-
ungsplanes Sondergebiet „Mittelmühle Ehrenberg“

11. Beschluss von zwei Nachträgen zur Projektsteuerung zum 
Vorhaben „Sanierung der Burg Hohnstein“

12. Vergabe von Bauleistungen zum Vorhaben „Sanierung 
Burg Hohnstein“, Bauabschnitt 1 – Burggarten/Burgmauer, 
Los 1 - Baustelleneinrichtung, Abbrucharbeiten

13. Ermächtigung des Bürgermeisters zur Vergabe von Bau-
leistungen zum Vorhaben „Sanierung Burg Hohnstein“, 
Bauabschnitt 1 –Burggarten/Burgmauer, Los 2 – Tiefbau

14. Annahme von Spenden
Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.
Die Einwohnerschaft ist herzlich zu dieser Sitzung eingeladen.

Bericht aus der 55. Sitzung  
des Stadtrates am 22. Mai 2024

Anwesend: 8 Stadträte und der Bürgermeister, damit 9 stimm-
berechtigte Anwesende.

Bericht des Bürgermeisters

1. Rückblick
24.04. Schulkonferenz der Grundschule Hohnstein, Beschluss 

Einführung Doppelunterricht im Stundenplan
26.04. Gemeindefeuerwehrhauptversammlung auf der Burg 

Hohnstein, Auswertung Waldbrand,
29.04. Bauausschuss zur Sanierung der Rathausmauer Hohn-

stein, Straße Bärengarten und Kleiner Stadtplatz
30.04. und 01.05. Maibaumsetzen in unseren Orten mit Stra-

ßeneinweihung in Hohburkersdorf und Rathewalde
04.05. Frühjahrsputz am Freibad Hohnstein mit nur 4 Teilneh-

mern
04.05. Führung zum Tag der Städtebauförderung auf der Burg 

Hohnstein mit 10 Teilnehmern
10.05. Ortsbegehung in Goßdorf
11.05. Arbeitseinsatz der IG Sandsteinwandern am Verbin-

dungsweg Hohburkersdorf – Zeschnig
15.05. Gesellschafterversammlung WASS GmbH mit Jahres-

abschluss 2023
15.05. Ortsbegehung in Kohlmühle
16.05. Ortsbegehung in Waitzdorf
17.05. Eröffnung dt-cz. Fahrradprojekt in Dolni Poustevna
21.05. Ortsbegehung Cunnersdorf im Polenztal
22.05. Brandverhütungsschauen in 4 Objekten
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Der Bürgermeister wird beauftragt, die Vereinbarung mit dem 
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge über die Umset-
zung des Gigabitausbaus für das Gemeindegebiet unter Lei-
tung der Landkreisverwaltung zu unterzeichnen.
Die Richtlinien „Förderung zur Unterstützung des Gigabitaus-
baus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland, Gigabit-Richtlinie des Bundes 2.0 (Gigabit-RL 
2.0)“ des Bundesministeriums für Digitales und Verkehr vom  
31. März 2023 sowie die Richtlinie des Sächsischen Staats-
ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr (SMWA) zur 
Förderung des Ausbaus von gigabitfähigen Breitbandnetzen 
(Richtlinie Digitale Offensive Sachsen 2023 – RL DiOS 2023) 
vom 22. August 2023 werden vom Stadtrat zur Kenntnis ge-
nommen.
Einstimmig mit 9 Ja-Stimmen beschlossen.

Beschluss 13/24: Vergabe von Bauleistungen zum Vor-
haben „Straßenbau OVS-Kohlmühle-Porschdorf, HWS ID 
0115“
Der Stadtrat der Stadt Hohnstein vergibt die Bauleistungen zum 
Vorhaben „Straßenbau OVS-Kohlmühle-Porschdorf mit HWS 
ID 0115“ an den gesamtwirtschaftlichsten Bieter Sebnitztalbau 
GmbH aus Sebnitz nach erfolgter beschränkt öffentlichen Aus-
schreibung zum Angebotspreis von 152.013,74 € Brutto.
Einstimmig mit 9 Ja-Stimmen beschlossen.

Beschluss 14/24: Vergabe von Bauleistungen zum Vorha-
ben „Sanierung Stützmauer am Rathaus im Rahmen der 
Städtebauförderung“
Der Stadtrat der Stadt Hohnstein beschließt die Vergabe von 
Bauleistungen zum Vorhaben „Sanierung Stützmauer am Rat-
haus im Rahmen der Städtebauförderung“ an den wirtschaft-
lichsten Bieter Bergsicherung Schneeberg GmbH & Co.KG aus 
Schneeberg auf der Grundlage des Vergabevorschlages des 
Ingenieurbüros B.-U. Bablich nach erfolgter öffentlicher Aus-
schreibung zum Angebotspreis von 257.806,65 € Brutto. Die 
Kostenberechnung lag bei 311.756,70 €.
Einstimmig mit 9 Ja-Stimmen beschlossen.

Beschluss 15/24: Vergabe von Bauleistungen zum Vorha-
ben „Grundhafter Ausbau Brandstraße Siedlung“
Der Stadtrat der Stadt Hohnstein beschließt die Vergabe von 
Bauleistungen zum Vorhaben „Grundhafter Ausbau Brandstra-
ße Siedlung, Los 1 - Allgemeine Arbeiten, Los 2 - Straßenbau“ 
an den wirtschaftlichsten Bieter STRABAG AG aus Dippoldis-
walde auf der Grundlage des Vergabevorschlages des Inge-
nieurbüros Krämer nach erfolgter öffentlicher Ausschreibung 
zum Angebotspreis von 526.960,39 € Brutto. Die Kostenbe-
rechnung lag bei 490.875,00 €.
Die Maßnahme ist entsprechend in den Doppelhaushalt 
2024/25 einzuplanen.
Mehrheitlich mit 8 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme be-
schlossen.

Beschluss 16/24: Abschluss eines Parkraumbewirtschaf-
tungsvertrages mit der Peter Park System GmbH
Der Stadtrat der Stadt Hohnstein beschließt den Abschluss 
eines Parkraumbewirtschaftungsvertrages mit der Peter Park 
System GmbH aus München zur Bewirtschaftung des Auffang-
parkplatzes Bastei der Stadt Hohnstein. Der Bürgermeister 
wird zur Vertragsunterzeichnung bevollmächtigt soweit die Ge-
meinde Lohmen gleichfalls diesen Vertrag mit der Peter Park 
System GmbH abschließt und das am 18.03.2024 erstellte Ver-
tragsangebot Gültigkeit hat.
Mehrheitlich mit 8 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme be-
schlossen.

Bei den Baumaßnahmen am Kleiner Stadtplatz in Hohnstein 
beginnen in den nächsten Tagen die Spritzbetonarbeiten an 
den bestehenden Mauern. Am 06.06. soll der Kunstkletterfel-
sen für den Platz geliefert werden. Bis zum 14.06. sollen dann 
die Arbeiten komplett abgeschlossen sein.
Die geplante Baumaßnahme an der Turnhalle der Grund-
schule Hohnstein im Rahmen des Förderprogramms „Richt-
linie Ganztagsinvestitionen“ ist in den Investitionsplan des 
Landes aufgenommen worden. Angemeldet für die Maßnah-
me sind Gesamtkosten von 434.800 € bei einem Eigenanteil 
der Stadt von 130.440 €. Mit dem Vorhaben soll der Par-
kettboden der Turnhalle und die Hallendecke erneuert so-
wie eine Außenabdichtung an den Kellerwänden ausgeführt 
werden. Weiterhin soll die vorhandene Holztreppenanlage im 
Außenbereich erneuert werden. Bis zum 28.06.2024 ist der 
Förderantrag bei der SAB einzureichen. Die Umsetzung setzt 
eine Einordnung der Maßnahme in den Haushalt der Stadt 
voraus.
Aus dem vom Landkreis verwalteten Klimabudget hat die Stadt 
6.741,95 € Fördermittel für die Energetische Sanierung der öf-
fentlichen Beleuchtung der Bushaltestelle Eiche in 01848 Hohn-
stein bewilligt bekommen. Damit sind voraussichtlich alle Aus-
gaben für diese Maßnahme abgedeckt. Abgelehnt aufgrund 
fehlender Mittel wurden die ebenfalls beantragten Maßnahmen 
„Energetische Sanierung der öffentlichen Straßenbeleuchtung 
des Straßenzuges „Zum Amselgrund im Hohnsteiner Ortsteil 
Rathewalde“ (15.210,38 €) und „Energetische Sanierung der 
Schulhofbeleuchtung der Konrad-Hahnewald-Grundschule in 
Hohnstein“ (6.174,20 €).
Für die gebührenpflichtigen Parkplätze der Hohnstein plant die 
Stadtverwaltung die Einführung des Handyparksystems des 
Anbieters Easy Park als zusätzliche Bezahlmöglichkeit. Die 
Kosten für die Einführung des Systems werden durch Easy Park 
getragen. Die eingenommenen Parkeinnahmen entsprechend 
geltendem Tarif werden vollständig an die Stadt weitergeleitet. 
Der Nutzer bezahlt mit dem Zahlvorgang eine Servicegebühr 
an Easy Park. Der kommunale Vollzugsdienst kontrolliert die 
Zahlung der Parkgebühr über Easy Park über eine Smartpho-
ne-Anwendung. Für den Erwerb und Betrieb des Telefons fallen 
ggf. Kosten für die Stadt an.

4. Bekanntgabe der Beschlüsse im nichtöffentlichen Teil 
der Stadtratssitzung am 24.04.2024:
• keine Wahrnehmung des Vorkaufsrechtes für SteinReich 

durch die Stadt
• Zustimmung zur überarbeiteten Stellenbewertung der 

Stadt
• Vorberatung zur Beteiligung am Breitbandausbau der dun-

kelgrauen Flecken im Landkreis

Gefasste Beschlüsse im Stadtrat  
am 22. Mai 2024

Beschluss 11/24: Satzung zur 1. Änderung der Satzung 
über die Erhebung einer Gästetaxe
Der Stadtrat der Stadt Hohnstein beschließt die Satzung zur 
1. Änderung der Satzung über die Erhebung einer Gästetaxe 
vom 22.05.2024 mit Inkrafttreten rückwirkend ab 01.01.2024.
Einstimmig mit 9 Ja-Stimmen beschlossen.

Beschluss 12/24: Beschlussfassung zur Übertragung der 
Aufgabe des geförderten Gigabitausbaus der „Dunkel-
grauen Flecken“ sowie etwaiger zukünftiger Förderpro-
gramme im Gemeindegebiet der Stadt Hohnstein auf den 
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Der Stadtrat der Stadt Hohnstein beschließt, die Aufgabe des 
geförderten Gigabitausbaus sogenannter „Dunkelgrauer Fle-
cken“, also Adresspunkten mit einer Internetversorgung von 
weniger als 200 Mbit/s symmetrisch bzw. 500 Mbit/s im Down-
load, nach unten genannter Förderrichtlinien sowie etwaiger 
zukünftiger Förderprogramme auf die Landkreisverwaltung zu 
übertragen.
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Mitteilungen und Informationen

Teplice zeigt Ausstellung  
über den Hohnsteiner Kasper

An den legendären Puppen-
spieler Harald Schwarz erin-
nert derzeit eine Ausstellung im 
Regionalmuseum Teplice (Te-
plitz). Schwarz wurde am  
13. April in Teplice-Šanov ge-
boren. Sein Interesse am Pup-
penspiel führte ihn in den 
1930er Jahren nach Hohnstein, 
wo er noch unter Max Jakob 
lernte. Von dort konnte er nach 
1945 nicht mehr zu seinen El-
tern nach Teplice zurück. Für 
drei Jahre übernahm er das 
zweite Hohnsteiner Kasperthe-
ater, mit dem er 1948 nach Es-

sen übersiedelte, wo er die Tradition fortsetzte. Schwarz blieb 
zeitlebens seiner Heimat verbunden. Mit dem Prager Puppen-
macher Václav Havlík knüpfte er in den 1960er Jahren eine Zu-
sammenarbeit. Havlík stattete die Stücke von Schwarz mit sei-
nen Puppen aus, die jedoch im Unterschied zu den klassischen 
Hohnsteiner Puppen einen ganz eigenen Stil begründeten. Ab 
1990 trat Schwarz wieder regelmäßig in Tschechien auf und 
spielte in tschechischer Sprache. 1995 starb er kurz vor einem 
Auftritt in Svitavy.
Die Ausstellung ist bis zum 30. August zu sehen. Autor ist Mar-
kus Dorner, der die Ausstellung gemeinsam mit dem Museum 
für PuppentheaterKultur in Bad Kreuznach entwickelte. Geöff-
net ist von Dienstag bis Freitag 13-17 Uhr und am Wochenende 
von 10-12 und 13-17 Uhr.

Euroregion Elbe/Labe und Stadt Hohnstein

Satzung zur 1. Änderung der Satzung  
über die Erhebung einer Gästetaxe

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 
2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Ge-
setzes vom 28. November 2023 (SächsGVBl. S. 870) und der §§ 1, 2, 
6 und 34 des Sächsischen Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (Sächs-
GVBl. S. 116), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
13. Dezember 2023 (SächsGVBl. S. 876) hat der Stadtrat der Stadt 
Hohnstein am 22.05.2024 folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1
Änderung der Satzung über die  

Erhebung einer Gästetaxe

§ 3 Abs. 4 wird wie folgt geändert:
(4) Die Gästetaxe nach Absatz 1 beinhaltet einen Betrag von  
0,90 EUR zur Finanzierung der Mobilitätskarte gemäß § 6 Abs. 3. 
Dieser Betrag wird im Namen und auf Rechnung der Regional-
verkehr Sächsische Schweiz-Osterzgebirge GmbH (RVSOE) und 
der Partner des Verkehrsverbundes Oberelbe (VVO) als Erbringer 
der Leistung vereinnahmt und über den Tourismusverband Säch-
sische Schweiz e.V. an den Leistungserbringer weitergeleitet.
§ 3 Abs. 5 wird wie folgt geändert:
(5) Die Gästetaxe beinhaltet die Umsatzsteuer nach dem Um-
satzsteuergesetz in der jeweils geltenden Höhe. Davon aus-
genommen ist der Anteil von 0,90 EUR für die Mobilitätskarte, 
welcher als durchlaufender Posten an den Leistungserbringer 
weitergereicht wird.

Artikel 2
Inkratfttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2024 in Kraft.

Hohnstein, 22.05.2024

Brade
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGgenannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-

det hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift ge-

genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind 
nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfol-
gen hingewiesen worden ist.

Mitteilungsblatt der Stadt Hohnstein
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Einladung zu grenzübergreifenden Aktivitäten
Für das Sportcamp in den Ferien sind noch wenige Plätze frei. Die nächste Wanderung startet am 15.07. in Schluckenau.

Kulturnachrichten

Der Veranstaltungskalender bis Ende August

21. bis 23.06.2024 Tango-Wander-Wochenende in der Rathewalder Mühle
22.06.2024 18 Uhr Sonnenwende an der Waldstraße in Hohnstein
22.06.2024 18 Uhr Sonnenwende am Freibad in Goßdorf
22.06.2024 18 Uhr Sonnenwende am Hutberg in Ulbersdorf
22.06.2024 18 Uhr Sonnenwende auf der Schulwiese in Cunnersdorf
22.06.2024 18 Uhr Sonnenwende auf dem Hutberg in Ehrenberg
01. bis 07.07.2024 Kultursommerwoche der Wirtschaftsinitiative in Hohnstein
26.07.2024 18 Uhr Hutkonzert mit Paula Linke in der Rathewalder Mühle
26. bis 28.07.2024 Sommerfest am Freibad in Goßdorf
02. bis 04.08.2024 Dorf- und Heimatfest Ulbersdorf
04.08.2024 10 Uhr Kreispokal im Löschangriff der Feuerwehren in Ulbersdorf 

anlässlich 100 Jahre FFw Ulbersdorf
10.08.2024 18 Uhr Harmonie im Tal „Das Mühlenkleinkunstfestival“ in der Rathewalder Mühle
16. bis 18.08.2024 Stadtfest anlässlich 150 Jahre FFw Hohnstein und 

300 Jahre Stadtbrand auf dem Parkplatz Eiche
18.08.2024 14 Uhr Großer Festumzug zum Hohnsteiner Stadtfest
24. und 25.08.2024 Bahnhofsfest in Lohsdorf
31.08.2024 19 Uhr Sommerfest im Jugendclub Ehrenberg

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Ein Bauer findet in einem vom König geschenkten Acker einen 
goldenen Mörser. Diesen übergibt er dem König und wird so-
gleich gefangengesetzt, weil der König ihm vorhält, den Stößel 
unterschlagen zu haben. Die Bauerntochter setzt ihre Klugheit 
ein, um ihren Vater zu befreien.
Daraufhin macht der König sie zu seiner Frau, da er ihre Klug-
heit schätzt. Als sie jedoch ihre Klugheit gegen eine nächste 
Rechtsprechung des Königs einsetzt, verstößt dieser die Bau-
erntochter.
Er gesteht ihr aber zu, das Wertvollste aus dem Königsschloss 
mitzunehmen …
Dauer: 2 x ca. 45 min. + Pause
Erwachsene: 12,00 EUR I Mit Vorlage der Gästekarte (mobil): 
10,00 EUR zzgl. VVK-Gebühren
Bei Erwerb der Tickets vor Ort (wenn noch vorrätig): 
Eintritt: 15,00 EUR
Mit Vorlage der Gästekarte (mobil): 13,00 EUR

Katis Kasperltheater präsentiert: 
„Kasperl und der Wolpertinger“
7. Juli | 15:00 - 16:00 Uhr

In den Wäldern Bayerns lebt ein sagenhaf-
tes Tier mit besonderen Fähigkeiten: der 
Wolpertinger.
Da er aber in Bayern ziemlich selten wur-
de, macht sich der Zauberer auf den Weg 
nach Hohnstein, da er gehört hat, dass in 

den Wäldern der Sächsischen Schweiz ein ganz ähnliches Tier 
lebt: der Rasselbock. Ob dieser die gleichen Fähigkeiten hat 
wie ein Wolpertinger, nämlich Haare wachsen zu lassen und 
wahrsagen zu können?
Der Zauberer und der Kasperl machen sich auf die Suche nach 
dem scheuen Tier. Doch die Großmutter weiß noch mehr über 
das Tier Bescheid …
Geeignet ab 3 Jahre I Dauer: ca. 50 min.
Inhaber des Neustädter Ferienpass erhalten einmalig 1,00 € Ra-
batt auf die Kindereintrittskarte (Vorlage an der Theaterkasse).
Erwachsene: 6,00 EUR I Ermäßigt: 4,00 EUR zzgl. VVK-Gebühren
Bei Erwerb der Tickets vor Ort (wenn noch vorrätig): Erwachse-
ne: 8,00 EUR I Ermäßigt: 6,00 EUR

Katis Kasperltheater präsentiert: „Kasper und die aben-
teuerlustige Prinzessin“
9. Juli | 9:30 - 10:30 Uhr

Der Prinzessin ist es sooo langweilig im Schloss. Sie möch-
te endlich auch mal Abenteuer erleben. Doch der König hält 
nichts von Abenteuern für Prinzessinnen. So macht sich die 
Prinzessin heimlich auf den Weg in den Wald. Kasper wird hin-
terhergeschickt, um die Prinzessin wiederzufinden. Und so er-
lebt nicht nur die Prinzessin ein lustiges Abenteuer.
Kindergartengruppen melden sich bitte über das Kontaktfor-
mular oder per E-Mail an: info[@]max-jacob-theater.de
Geeignet ab 3 Jahre I Dauer: ca. 45 min.

Veranstaltungen im Max Jacob Theater  
im Juni / Juli 2024

97. Kaspertag – Lohmener Puppentheater präsentiert: 
„Kasper’s Oma ist ne ganz moderne Frau“
25. Juni | 16:00 - 18:00 Uhr

Am Eingang zur Burg lädt um 16:00 Uhr der Hohnsteiner Kas-
per ein und führt über die Burg, durch die Stadt und die Traditi-
onsstätte des Hohnsteiner Handpuppenspiel bis zum Max Ja-
cob Theater. Hier spielt Nils Gruner „Kasper’s Oma ist ne ganz 
moderne Frau“.
Kaspers Großmutter hat Geburtstag und wünscht sich etwas, 
womit sie bequemer von A nach B kommt, etwa eine Busfahr-
karte. Doch das ist dem Kasper natürlich viel zu eintönig. Kas-
per und sein Freund Seppel haben eine zündende Idee, Opas 
altes Moped!
Gelingt es den beiden ihren Plan zu verwirklichen oder kommt 
ihnen wieder einmal der Teufel in die Quere?
Geeignet ab 3 Jahren I Dauer ca. 40 min
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Puppentheater Marco Vollmann präsentiert: „Das tapfere 
Schneiderlein“
29. Juni | 15:00 - 16:00 Uhr

Wenn man sieben mit einem Klatsch erwischt 
hat, liegt einem die ganze Welt zu Füßen, dann 
sind Riesen, Einhörner und Wildschweine auch 
kein Problem. Oder?
Grimms Märchen gespielt mit Hand- und Stab-
puppen.
Dauer: ca. 45 min. I Geeignet für Kinder ab 4 
Jahre

Eintritt Erwachsene: 6,00 EUR I Kinder: 4,00 EUR zzgl. VVK-
Gebühren
Inhaber des Neustädter Ferienpass erhalten einmalig 1,00 EUR 
Rabatt auf die Kindereintrittskarte (Vorlage an der Theaterkasse).
Tickets vor Ort (wenn noch vorrätig): Erwachsene: 8,00 EUR I 
Kinder: 6,00 EUR

Katis Kasperltheater präsentiert: „Die kluge Bauerntochter“
6. Juli | 19:00 - 21:00 Uhr
Kaspertheater für Erwachsene nach den Gebrüdern Grimm



Nr. 6/2024 | 25 Mitteilungsblatt der Stadt Hohnstein

Ein Sturm – eine Insel – eine gestrandete Regierung und ein 
gestürzter Herzog als Herrscher über das Eiland. Ein nicht ganz 
zufälliges Aufeinandertreffen, bei dem sich die Helden in einem 
Labyrinth aus Magie, Gewalt, Intrigen aber auch Liebe wieder-
finden. Am Ende bleibt die Hoffnung auf Rückkehr und einen 
Neubeginn …
Die Inszenierung „Shakespeares Sturm“ ist das angeblich letzte 
von William Shakespeare geschriebene Stück, sozusagen sein 
Alterswerk. Hier wehen utopische Traumbilder einer idealen 
Gesellschaft und ein Hauch von melancholischem Abschieds-
schmerz, versetzt mit Elementen deftiger Rüpelkomik und dunk-
len Charakteren voller Durchtriebenheit und niederer Absichten. 
In diesem Drama offenbart sich Shakespeares ganze Fantasie 
und tiefe Kenntnis aller Spielarten der menschlichen Seele.
+++Der Kartenverkauf erfolgt ausschließlich an der Abendkas-
se vor Ort oder per Telefon unter: 0176 56 234 654+++

Die Wirtschaftsinitiative Sächsische 
Schweiz e. V. informiert

Zum 11. Mal findet in diesem Jahr wieder ein Kultursommer 
vom 24. Juni 2024 bis 04. August 2024 in den Städten 
Neustadt in Sachsen, Hohnstein, Bad Schandau, Seb-
nitz, Stolpen und Dolni Poustevna statt. Wieder hat sich die 
Volksbank Pirna dazu als Sponsor zur Verfügung gestellt und 
unterstützt das Event mit 10 T€. So gelingt es der WIN und allen 
verantwortlichen Akteuren wieder ein buntes Kulturprogramm 
für alle Altersklassen in den Sommerferien zu veranstalten. Die 
vollständige Übersicht der Veranstaltungen finden Sie in dem 
Folder, der den kommunalen Amtsblättern beiliegt. Außer-
dem erhalten Sie alle Informationen auf der Internetseite unter 
www.kultursommer-win.de. Wir wünschen gute Unterhaltung 
bei bestem Wetter.

Inhaber des Neustädter Ferienpass erhalten einmalig 1,00 € Ra-
batt auf die Kindereintrittskarte (Vorlage an der Theaterkasse).
Erwachsene: 6,00 EUR I Ermäßigt: 4,00 EUR zzgl. VVK-Gebühren
Bei Erwerb der Tickets vor Ort (wenn noch vorrätig): Erwachse-
ne: 8,00 EUR I Ermäßigt: 6,00 EUR

98. Kaspertag – Katis Kasperltheater präsentiert: „Kasperl 
feiert Geburtstag“
9. Juli | 16:00 - 18:00 Uhr

Am Eingang zur Burg lädt um 16:00 Uhr der Hohnsteiner Kas-
per ein und führt über die Burg, durch die Stadt und die Tra-
ditionsstätte des Hohnsteiner Handpuppenspiel bis zum Max 
Jacob Theater. Hier spielt Nils Gruner „Kasperl feiert Geburts-
tag“.
Kasper hat Geburtstag. Und wie jedes Jahr freut er sich auf 
seine Geburtstagstorte.
Doch es gibt so einige, die sich auch auf ein Stück Kuchen freu-
en und früher aufstehen als Kasper.
Und wo sind eigentlich Kaspers Freunde, die sonst immer mit 
ihm feiern?
Ein vergnügliches Geburtstagsabenteuer zum 20-jährigen Ju-
biläum von Katis Kasperltheater.
Geeignet ab 3 Jahre I Dauer: ca. 45 min.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Theatergruppe Spielbrett Dresden e.V. präsentiert: Shake-
speares „Sturm“
26. Juli | 19:00 - 21:00 Uhr
Veranstalter: Theatergruppe Spielbrett Dresden e.V.

Spielbrett Dresden e.V. hat über drei Jahrzehnte hinweg eine 
starke Neigung zu Shakespeare entwickelt und dabei einen 
unverkennbaren Stil erhalten. Ihre Inszenierungen von „Shake-
speare in 100 Minuten“ sind bemerkenswert, erfrischend und 
voller Energie. Jedes Jahr touren sie eine Woche lang mit einem 
Planwagen durch das Land und machen in diesem Jahr wieder 
einmal Halt im Max Jacob Theater in Hohnstein.

Anzeige(n)
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Kirchennachrichten

Informationen aus der Evangelisch- 
Lutherischen Kirchgemeinde Sebnitz- 
Hohnstein des Kirchgemeindebundes  

Nördliche Sächsische Schweiz

Sonntag, 23. Juni
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Ehrenberg
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Sebnitz
Montag, 24. Juni
19.00 Uhr Andacht zum Johannistag auf dem Friedhof in 

Lichtenhain
Sonntag, 30. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih und Jubelkonfirmati-

on in Sebnitz
anschließend Kirchencafé

Sonntag, 7. Juli
9.00 Uhr Gottesdienst in Hinterhermsdorf
10.30 Uhr Gottesdienst in Ulbersdorf
Sonntag, 14. Juli
9.00 Uhr Gottesdienst in Hohnstein
10.30 Uhr Gottesdienst in Sebnitz

Ev.-Luth. Stadtkirche Sebnitz

Sonntag, 30. Juni 2024
19.00 Uhr
MUSIK IN PETER-PAUL
6. Konzert 2024
Konzert zum Kirchweihfest
„… von böhmischen Dörfern und ungarischen Tänzen“
Improvisationen über berühmte Themen von Antonín Dvořák, 
Bedřich Smetana, Franz Liszt, Joseph Haydn, Franz Schubert 
u.a.
Eintritt frei!
Weitere Informationen: www.kirche-sebnitz.de

Pfarrer Sebastian Kreß
Telefon: 035975 84268
E-Mail: sebastian.kress@evlks.de

Gemeindebüro Sebnitz:
Kirchstraße 7, 01855 Sebnitz
Telefon: 035971 809330
Fax: 035971 8093312
E-Mail: kg.sebnitz-hohnstein@evlks.de

Öffnungszeiten:

Dienstag: 9.00 – 11.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr

Reinigungskraft für  
Kirchgemeinde gesucht

Wir suchen dringend eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter für 
unsere Kirchgemeinde in Hohnstein!
Vergütung: nach Tarif
Arbeitsfeld: Pflege des Gemeinderaumes mit Küche und der 
Friedhofskapelle
Arbeitsumfang: 2 Stunden pro Woche
Arbeitszeit: flexibel, auch bedarfsorientiert bzw. wochen-
weise aussetzbar
Wenn Sie Interesse haben oder eine Person empfehlen kön-
nen, melden Sie sich bitte bei:
Pfarrer Sebastian Kreß, KG Hohnstein, Tel. 84268
Pfarramt Kirchgemeinde Sebnitz-Hohnstein, 
Tel. 035971 80933

epaper.wittich.de/2705

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen

Volksbank Pirna eG
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21. Radrennen des Schulfördervereins 
Hohnstein e.V.

Der Schulförderverein e.V. veranstaltete am Freitag, den 
03.05.2024, das 21. Radrennen in Hohnstein. Schirmherr war 
auch in diesem Jahr unser Bürgermeister Herr Daniel Brade.
Bei nicht ganz sonnigem Wet-
ter fanden sich viele Kinder, 
Jugendliche und Zuschau-
er am Start hinter dem ASB 
Pflegeheim an der Brandstra-
ße ein. 30 Mädchen und 29 
Jungen aus Kindergärten, der 
Grundschule Hohnstein, sowie 
Schüler aus Oberschulen und 
Gymnasien trugen sich in die 
Startlisten ein und erhielten da-
nach ihrer Startnummern. Nach 
der Begrüßung aller durch Frau 
Kühnel, Vorsitzende des Schul-
fördervereins, dem ehemaligen 
Schulleiter der Grundschule
Hohnstein Herrn Riedel und der jetztigen Schulleiterin Frau Meiß-
ner, fiel der Startschuss und der erste Radfahrer konnte auf die 
2,7 km lange Rundstrecke geschickt werden. Die anderen Fahrer 
folgten im Abstand von 1 Minute. Start und Ziel war wieder an 
der Brandstraße/Abzweig Neuweg. Kameraden der Feuerwehr 
Hohnstein sorgten als Streckenposten für einen reibungslosen 
Ablauf des Rennens. Die Polizei vom Revier Sebnitz und Herr 
Leon Schanze von der BTL Hilfe Plus GbR sicherten die ord-
nungsgemäße Durchführung ab. Alle Teilnehmer hatten viel Spaß 
und wurden von den Zuschauern kräftig angefeuert. Die letzten 
Kräfte wurden mobilisiert und alles gegeben, um mit einer guten 
Zeit das Ziel zu erreichen und einen Platz auf dem Siegertrepp-
chen zu erkämpfen. Sichtlich erschöpft, aber ohne Verletzungen 
erreichten alle das Ziel. Die drei Erstplatzierten jeder Altersgrup-
pe wurden mit Medaillen, einer Urkunde und wertvollen Preisen 
ausgezeichnet. Alle anderen erhielten eine Teilnehmerurkunde 
und schöne Trostpreise. Zusätzlich wurden 7 kleine Radfahrer 
für ihre Anstrengung mit einen Eisgutschein belohnt. Ein kräftiger 
Applaus gebührt allen Startern und wir freuen uns schon auf eine 
Neuauflage unseres Radrennens 2025.
Wir danken allen Teilnehmern, Zuschauern, Helfern und Spon-
soren des Radrennens für Ihre Unterstützung.

Sponsoren und Helfer des Radrennens 2024:
• Herr Brade Bürgermeister
• Bauhof der Stadt Hohnstein
• Frau Großer, Herr Stiebitz Polizeirevier Sebnitz
• Herr Leon Schanze BTL Hilfe Plus GbR
• Lehrerin Frau Anett Rösler GS Hohnstein
• Feuerwehr Hohnstein
• Romy Schade Gaststätte Polenztal
• Müller Pflasterbau
• Carsten Pönitz Bäcker Ehrenberg
• Jochen Fiedler Maler Cunnersdorf
• Biohof Steinert Cunnersdorf
• Fahrradmarkt Neukirch
• Sten Boden Ehrenberg
• Erbgericht Ulbersdorf Doreen Enke
• Hotel Zur Aussicht Herr Lehmann
• Bergsport Arnold Hohnstein
• Autoservice Cäsar Lohsdorf
• Sachsenmilch Leppersdorf
• MBH-Shop Marcel Schaffrath
• Eva Maria Liebethal Hohnstein
• Baugeschäft Gunter Krawulski Ulbersdorf
• Frau Seidel Holunderladen Hohnstein
• Reiseverkehr Puttrich Hohnstein
• Werbetechnik Zeibig Neustadt

Schulförderverein der Grundschule Hohnstein
Organisator Thomas Riedel

Glaubenskurs 2024

Schulen

Känguru-Wettbewerb  
in der Grundschule Hohnstein

Am 18. April 2024 beteiligte sich die Grundschule Hohnstein 
bereits zum zweiten Mal am Känguru-Wettbewerb der Mathe-
matik. Das Ziel des Wettbewerbs ist in erster Linie die Popula-
risierung der Mathematik. Durch die Aufgaben soll Freude an 
mathematischem Denken und Arbeiten geweckt sowie unter-
stützt werden.

Dieses Jahr nahmen deutschlandweit insgesamt 12000 Schu-
len mit ca. 850.000 Schülerinnen und Schülern der Klassenstu-
fen 3 bis 13 teil. Aus unserer Schule stellten sich 21 Mädchen 
und Jungen dem teilweise kniffligen mathematischen Test. In 
75 Minuten konnten sie bei Multiple-Choice-Aufgaben tüfteln 
und knobeln.

Die Ergebnisse wurden mittlerweile zentral ausgewertet. Alle 
Teilnehmenden erhielten eine offizielle Urkunde mit den er-
reichten Punkten, ein kleines Knobelspiel und eine Broschü-
re mit den Aufgaben und Lösungen. Viele Ergebnisse lagen 
im guten bis oberen Mittelfeld. Die deutschlandweit besten  
15 Prozent der Teilnehmenden wurden zusätzlich mit Sachprei-
sen ausgezeichnet. Dabei konnte Lukas Ehnert aus der Klasse 
4a seinen Erfolg aus dem Vorjahr steigern und einen sensatio-
nellen 2. Preis erringen.

M. Lönhardt
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ten dabei die Ziffern auf vielfältige Weise. Sie hörten immer eine 
spannende Geschichte der jeweiligen Zahl und malten, bas-
telten und lernten einen „Zauberspruch“, damit die Zahlenfee 
helfen konnte, wenn „Kuddelmuddel“ mal wieder alles durchei-
nander gebracht hatte. So macht Mathematik Spaß. Zum Ab-
schluss feierten wir ein „Zahlenlandfest“. Kuddelmuddel hatte 
einen Schatz versteckt und den Kindern 10 Aufgaben
hinterlassen. Diese lösten sie mit Bravour und fanden die 
schmackhaften Zahlen und Zahlenkreide.
Die Mittelgruppe und unsere Jüngsten waren in dieser Zeit oft 
Stromern durch Rathewalde bis zu den Ziegen, zur Wiese – wo 
die Sonne „wohnt“ oder in dem Wald. Große Runden mach-
ten wir alle zusammen und ab und zu einen Abstecher auf den 
Spielplatz.
Ganz geheimnisvoll ging es Anfang Mai in der Kita zu. Die Kin-
der bastelten und druckten Hände und Füße bis ein Geschenk 
fertig war, lernten Lieder und ein Gedicht und für wen? Für 
Mama und Papa, den sie hatten ja beide ihren Ehrentag.
Die Krippenkinder haben durch ihr großes Fenster die Natur 
ganz intensiv beobachtet: Spatzen und Meisen, aber auch 
Sträucher und Bäume, die hellgrüne Blätter bekamen. Und 
ihre „Häuselschnecken“ haben sie mit Löwenzahnblättern und 
Blüten gefüttert. Ganz oft hören wir sie singen und zu dem 
neusten Lieblingslied, vom „Storch“, können sie sich prima 
bewegen.
Seit Mitte Mai „fliegen“ in der Kita nicht nur Amseln, sondern 
auch Bienen durch das Haus.
Alles begann mit einer echten großen Bienenwabe... Die Kinder 
konnten Imker sein und entdeckelten die Wabe vom Wachs und 
schon lief der Honig heraus. Was für ein leckeres Erlebnis für 
alle. Wir schauten uns einen Film an und erfuhren viel über das 
Leben der Bienen, der Honigproduktion und wie es im Inneren 
eines Bienenstockes aussieht. Natürlich erklangen gleich Lie-
der von den Bienen, es wurde ein Bienentanz aufgeführt und 
viele verschiedene Bienen gebastelt. Bei herrlichem Wetter gin-
gen wir alle zur „Holzbiene“ um die Bienen zu beobachten, wie 
sie ein- und ausflogen. Die Kinder waren ganz leise und keiner 
wedelte herum, so konnten wir einen Bienenstock von innen 
sehen und haben sogar eine „Königin“ entdeckt.
Die letzten Tage im Mai waren für die Vorschulkinder nochmal 
sehr erlebnisreich. Sie fuhren mit den Hohnsteiner Kinder nach 
Dresden zum Flughafen. Dort bekamen sie eine Führung und 
konnten so hinter die Kulissen schauen. Dabei ging es auch 
durch die Sicherheitskontrolle zu einer Rundfahrt auf dem Roll-
feld. Das Highlight waren jedoch, mit Abstand, die Rolltreppen-
fahrten.
Am Freitag trafen sich die Kinder in der Grundschule zum 
„Schnuppertag“. Sie erlebten eine Unterrichtsstunde und die 
Lehrerin war sehr zufrieden mit allen. Auch beim Sport mit der 
ersten Klasse konnten sie glänzen und hatten viel Freude daran.
Schon zog der Juni ins Land und sie, liebe Leser, haben be-
stimmt schon gemerkt, dass wir gern verreisen und richtig gut 
feiern können.
Der Juni begann mit der wichtigsten Feier, dem Kindertag. 
Nach einer „Eröffnungsrunde“ mit Musik, Tanz und Geschenken 
überraschte uns eine Mutti mit einer kleinen Zuckerwatte. Die 
Kinder konnten bei der Entstehung der „Wattebäusche“ zuse-
hen und waren sehr begeistert. Dann ging es in den Garten. Mit 
Riesenseifenblasen, Wasserspielen, Schatzsuche, Schminken 
und Monsterzielwurf ging der Vormittag viel zu schnell zu Ende. 
Am Mittwoch konnten die Großen ihr Kindertagsgeschenk ein-
lösen. Wir fuhren, gemeinsam mit den Kindern aus Hohnstein, 
ins „Theater Libre“ und schauten das Stück „Ella Felicitas“ an. 
Zu unserer großen Freude gab es anschließend Grillwürstchen, 
Obst und leckere Getränke.
Am letzten Tag der Woche fuhren die Kinder der Mittelgruppe 
und die Großen zusammen nach Hohnstein in die Turnhalle zum 
Sport, was den Kindern immer riesengroßen Spaß macht.
Noch etwas ganz Wichtiges zum Schluss. Die „Zuckertüten-
fee Rosalinde“ hat den Vorschulkindern einen Koffer mit zau-
berhaften Zutaten geschickt und nun wird unsere Birke fleißig 

„3. Ü-Ei-Contest“ fordert  
Sebnitzer Physiktalente heraus

Experimente auswerten, Be-
rechnungen anstellen, physikali-
sche Phänomene beschreiben –  
das sind die üblichen Tätig-
keiten eines Schülers im Leis-
tungskurs Physik.
Um dem normalen Schüler-
Alltag ein bisschen zu entflie-
hen, startete im April der be-
reits dritte Ü-Ei-Contest am 
Sebnitzer Goethe-Gymnasium. 
Die Aufgabe lautete, eine me-
chanisch bewegliche Figur aus 
einem Überraschungsei witzig 
und pointiert zu beschreiben 
und deren Wirkungsweise zu
erklären. Ob dabei eher faktenbasiert gearbeitet wurde oder 
mit den aktuellen Ergebnissen der Weltraumforschung - dies-
bezüglich gab es keine Limitierung! Insgesamt wurden der Jury 
in diesem Jahr acht Arbeiten eingereicht. Thematisch reichte 
die Spanne von Kampfküken, Rennwagen oder Arbeitsmaschi-
nen bis Superhelden, wobei sowohl außerschulische als auch 
fächerübergreifende Ansätze verfolgt wurden. Mit seinem Auf-
satz über Berta, einen Betonmischer, konnte sich Clemens Jas-
mund durchsetzen und den ersten Preis sowie ewigen Ruhm 
erringen. Glückwunsch zur großartigen Leistung!

Goethe-Gymnasium Sebnitz
Schulleitung

Kindergärten

Neues aus der Kita Rathewalde

Liebe Leser,
wir möchten Sie einladen zu lesen, wie viele schöne Glücksmo-
mente der Wonnemonat Mai uns geschenkt hat... und wie es 
im Juni weiterging.
Gleich mit zwei Ereignissen begann der Mai. Es landete eine 
„kleine Amsel“ (mit Mama) in unserer ASB-Kita „Amselnest“- 
herzlich willkommen und unsere Vorschulkinder fuhren, ge-
meinsam mit den Hohnsteiner Kindern, nach Neustadt zum 
Sportfest mit „Flizzy“. Viele Übungen haben sie absolviert und 
kamen etwas geschafft, aber glücklich mit Medaillen wieder in 
die Kita und hatten ganz viel zu erzählen.
Seit Januar zogen die Großen 2x die Woche in das „Zahlen-
land“. Sie lernten viel über die Ziffern 0-9 und die „Zahlenfee 
Vergissmeinnicht“ sowie den „Kobold Kuddelmuddel“ kennen. 
Die Kinder richteten sich ihre „Zahlengärten“ ein und entdeck-
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Auch den anliegenden Spielplatz mit Rutsche, Schaukeln und 
Holz-Pferd durften wir ausgiebig nutzen!
Ein herzliches Dankeschön an den Hofladen-Fleischerei-Land-
wirtschaftsbetrieb „Hedwigshöhe“ und alle teilnehmenden Fa-
milien, die diesen Tag zu etwas Besonderem gemacht haben.

Ihre ASB-Kita
„Traumzauberland“ Ehrenberg

Sportnachrichten

Informationen vom Hohnsteiner Sportverein

Starke Kids gesucht

Der Hohnsteiner Sportverein 
sucht begeisterte Balljäger.

Für den Ausbau unserer Jugendmannschaften suchen 
wir Jungen und Mädchen ab 5 Jahren, 

die Lust am Fußball spielen haben.
Ihr wollt zeigen, was Ihr draufhabt?

Bei uns könnt ihr das!
Ganz in Eurer Nähe ist der Hohnsteiner Sportplatz 

an der Schandauer Straße; hier trainieren wir immer 
Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 

ab 17:00 Uhr mit viel Spaß und Ehrgeiz.
Das Training findet unter fachlich 

ausgebildeten Trainern statt.

Also kommt vorbei oder 
ruft uns einfach mal an.

gegossen. Der Zauberspruch fängt schon an zu wirken, denn 
die ersten bunten Spitzen sind schon zu sehen. Nun drücken 
wir alle die Daumen, damit Regen, Sonne und Zauberwasser, 
die Zuckertüten wachsen lassen. Und dann gibt es wieder ein 
Fest ...
Liebe Leser, so viel Glück mit den Kindern zu erleben ist doch 
das Schönste, was unseren Beruf ausmacht.
Wir wünschen Ihnen einen gesunden wunderbaren Sommer, 
viel gemeinsamer Zeit mit Familie und Freunden, einen erholsa-
men sonnigen Urlaub und den Kindern und Schulkindern tolle 
und wunderbare Abenteuer in den Ferien.

Die kleinen und großen Amseln aus der ASB-Kita „Amselnest“

Mutti-Vati-Tag in der ASB-Kita  
„Traumzauberland“ Ehrenberg

Am 21.05.2024 feierten die Kinder der ASB-Kindertagesstätte 
„Traumzauberland“ Ehrenberg den Mutti-Vati-Tag. Wir empfin-
gen unsere lieben Eltern auf der Terrasse mit dem Lied „Hallo 
Mama, Hallo Papa!“, begleitet durch Frau Schaffrath an der Gi-
tarre. Nachdem die Einrichtungsleiterin Frau Gregus alle herz-
lich willkommen geheißen hatte, ging der Spaß los:
Die Erzieherinnen bereiteten auf dem Sportplatz verschiedene 
Stationen vor, an welchen sich die Kinder gemeinsam mit den 
Eltern austoben konnten.
Geschicklichkeit und Schnelligkeit mussten die Familien beim 
Schubkarrenrennen, Klammerjagd, Reifenfädeln, Dosenwer-
fen, Ball & Reifen und „Ruckizucki“ unter Beweis stellen. Nach 
vollständigem Durchlaufen aller Stationen gab es einen Preis. 
Abschließend folgte ein großes Kräftemessen. Die Papas durf-
ten beim Tauziehen gegen die Mamas und die Kinder bewei-
sen, wie stark sie wirklich sind. Das Traumzauberland-Team 
organisierte über Thomas Richter eine Fotobox. So konnten die 
Eltern gemeinsam mit ihren Kindern ein Familienfoto als Erinne-
rung schießen.

Im Anschluss spazierten wir gemeinsam auf die Hedwigshöhe. 
An Hochland-Rindern, Ziegen, Schafen, Bisons und Alpakas 
vorbei, führte uns der „tierische“ Weg zum Anwesen von Herrn 
Boden. Nach unserem anstrengenden Anstieg gönnten wir uns 
eine leckere Himbeerbrause vom Fass aus dem umfunktionier-
ten Spezialitätenhänger des Hofladens. Ein großer Dank gilt 
hierbei dem Inhaber der Hedwigshöhe, Sten Boden und seinem 
Team! Diese sorgten in einer liebevoll gestalteten und familien-
freundlichen Umgebung für unser leibliches Wohl:
Bratwürste und Steaks aus eigener Herstellung, Kartoffel- und 
Nudelsalat, verkauft aus der hofeigenen Bratenbude, und ap-
petitliche Erfrischungsgetränke. Selbst auf die kleinen Schauer 
war die Hedwigshöhe Ehrenberg vorbereitet und bot Sitzplätze 
für alle im trockenen Anbau des Hofes. Herr Sten Boden und 
sein Team überraschten uns außerdem mit einer Hüpfburg und 
verschiedenen Spielen. Mit Hula-Hopp Reifen, Vier-Gewinnt, 
Kegeln und dem Balancierbrett kamen alle Kinder auf ihre Kos-
ten.
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Zum Ausklang des Abends fand dann ein Public Viewing des 
Champions-League-Finales statt. Trotz klar verteilter Sympa-
thien für den Verlierer dieses Endspiels hat es an Stimmung 
nicht gemangelt.
Den Abschluss des Festwochenendes bildete dann das Spiel 
unserer D-Jugend gegen den SV Birkwitz-Pratzschwitz. Diese 
ging leider knapp und etwas unglücklich mit 0:1 verloren.
Was natürlich nicht fehlen darf, ein großer Dank an alle Vereins-
mitglieder, Eltern, Helfer und Sponsoren, die mit viel Einsatz 
und Engagement diese, trotz des Wetters, schöne und erfolg-
reiche Fest ermöglicht haben. Natürlich auch an unsere Gäste 
vom FC Stukenbrock, die mal wieder die lange Reise auf sich 
genommen haben und unser Fest merklich bereichert haben.
Ein spezieller Gruß geht abschließend noch an alle alten und 
neuen Entscheidungsträger der Stadt Hohnstein raus. Leider 
haben Sie alle die Chance verpasst, einem Zaubertrick des 
Hohnsteiner SV beizuwohnen. Und zwar wie man in einem 
Sportlerheim mit zwei Kabinen die Möglichkeit schafft, dass 
sich über hundert Sportbegeisterte umziehen und duschen 
können.
Vielleicht nutzen Sie die Gelegenheit in der kommenden Sai-
son, uns einmal zu beehren, denn dort wird, sofern sich nichts 
ändert, der Zaubertrick wieder aufgeführt.

Scheine für Vereine

Auch dieses Jahr nehmen wir wieder an der Aktion Scheine für 
Vereine teil.
Dies ist eine Aktion von Rewe. Dabei bekommt man bei einem 
Einkauf pro 15 € einen Vereinsschein. Diesen kann man dann 
im Internet für den Hohnsteiner SV verbuchen oder Sie stecken 
den bekommenen Vereinsschein in die Sammelbox im Rewe 
Neustadt oder Sie geben sie bei einem unserer Vereinsmitglie-
der ab.
Wir vom Verein können uns für die gesammelten Vereinsschei-
ne dann Trainings-Utensilien raussuchen, die zur weiteren Ver-
besserung unserer Jugendarbeit beitragen soll. Die Aktion läuft 
noch bis 30.06.
An alle, die uns bei dieser Aktion unterstützen, vielen vielen 
Dank.

Gratulation zur Praxiseröffnung  
in Hohnstein

Am 3. Juni eröffnete Manuela Protze aus Cunnersdorf ihre Na-
turheilpraxis Osteo-Harmonie im Hohnsteiner Gesundheits-
haus an der Rathausstraße. Der Bürgermeister gratulierte ihr 
ganz herzlich zur kleinen Praxis für Osteopathie in der Rathaus-
straße 3 in Hohnstein.
Sie bietet folgende Leistungen 
an: Mobile Osteopathie und 
Hausbesuche, Schröpfthera-
pie, Laboranalysen Beratung 
zu Vitaminmangelzuständen 
und ggf. Infusionstherapie,
Darmsanierung und Auslei-
tungsverfahren. Ihr Motto lau-
tet: „Habt ihr Probleme oder 
Sorgen, dann kommt gleich 
morgen.....zur Osteo-Harmo-
nie“.
In diesem Sinne wünschen wir 
Frau Protze einen guten Start 
in die Selbstständigkeit. Alles 
Gute zur Praxiseröffnung.

Spiele der Männermannschaft in der 2. Halbserie

22.05. VfL Pirna Copitz 2. – HSV  4:3
Torschützen: M. Eichler, RH Sanden 2x

25.05. SV Chemie Dohna 2. – HSV  5:2
Torschützen: M. Eichler, P. Wende

09.06. HSV - SV Birgwitz-Pratzschwitz  6:3
Torschützen: M. Eichler, L.Kaufmann, A.Thomas

Die nächsten Spiele

15.06. SV Blau Gelb Stolpen – HSV 15:00 Uhr

Alle Eltern, Freunde und Bekannte unserer Spieler und des Ver-
eines, alle Interessierte am Fußball und alle Hohnsteiner sind 
herzlich eingeladen unsere Mannschaften bei den Spielen zu 
unterstützen und anzufeuern.
Wir freuen uns auf Euch.

Sportfest des Hohnsteiner SV

Am Wochenende 31.05. bis 02.06.24 war es wieder so weit, 
der Hohnsteiner SV lud zu seinem jährlichen Sportfest ein. Der 
Wettergott war uns diesmal leider nicht milde gestimmt und 
so konnten die Festlichkeiten nur mit einigen Einschränkungen 
stattfinden, trotzdem haben wir das Beste daraus gemacht.
Die Feierlichkeiten wurden am Freitagabend durch ein Spiel un-
serer C-Jugend (in Spielgemeinschaft mit Bad Schandau und 
Reinhardtsdorf) gegen die Spielgemeinschaft des LSV Gorknitz 
und des SV Chemie Dohna eröffnet. Trotz Dauerregen über die 
gesamte Spielzeit fanden sich doch eine Menge geneigter Zu-
schauer ein. Am Ende konnte sich die Heimmannschaft nach 
starkem Spiel mit 6:3 durchsetzen, auch durch lautstarke Un-
terstützung unserer Gäste des FC Stukenbrock.
Für den Samstagvormittag war dann eigentlich ein Fußballfes-
tival der E-Jugend geplant. Dieses wurde aufgrund der Wetter-
prognosen leider frühzeitig durch den Kreisverband abgesagt. 
So trafen sich aber zumindest die Hohnsteiner Spieler zu einem 
mannschaftsinternen Freundschaftsspiel, was bei 20 anwesen-
den Kindern kein Problem war. Die Begegnung endete nach re-
gulärer Spielzeit leistungsgerecht 6:6. So musste ein 9-Meter-
Schießen über den Sieger entscheiden und dieser hieß dann 
völlig überraschend Hohnstein. Das Festival wurde am 08.06. 
nachgeholt.
Am Nachmittag ging es dann mit einem Volkssportturnier 
weiter, zu welchem sich rekordverdächtige 11 Mannschaften 
anmeldeten. Dadurch konnte die Vorrunde in zwei Gruppen 
gespielt werden, ehe es in die Finalrunde ging. Während der 
Vorrunde erreichten die Gewitter dann doch den Hohnsteiner 
Sportplatz und so musste das Turnier aufgrund von Blitz, Don-
ner und Starkregen für eine Stunde unterbrochen werden. Hier 
ein großes Dankeschön an alle Mannschaften für das Durchhal-
ten in der Pause und die tatkräftige Nutzung der Essens- und 
Getränkestände. So konnte das Turnier dann doch weitergehen 
und gegen 19 Uhr stand, nach vielen engen und spannenden 
Spielen, dann auch ein Sieger fest.

Hier das Ergebnis in der Übersicht:
1. Augser
2. FC Stukenbrock
3. FC Ohne Bier kein Wir
4. Arminia Bierzelt
5. Cosis Jungs
6. Teichwirtschaft
7. Cunnersdorf
8. Goßdorf
9. Groschtau
10. SSV Thekenssons
11. Straßenmeisterei

Zudem wurde Jasper Flaschel (FC Stukenbrock) zum hüb-
schesten …äh … besten Spieler gekürt. Die Auszeichnung für 
den besten Torhüter erhielt Danny Steglich (Teichwirtschaft).
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Als Dankeschön erhalten alle Helfer kostenlose Verpflegung so-
wie eine kleine Aufwandsentschädigung.
Interessiert? Dann melden Sie sich bitte bei uns unter:
- E-Mail: marketing@burg-hohnstein.info
- Telefon: 035975 849411
- WhatsApp: 0174 3122965
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und auf ein schaurig-
schönes Halloween!

Ihr Team der Burg Hohnstein

Mühlen Sanders Hitschen
Seit einiger Zeit schreibe ich 
wieder „Hohnsteiner Histori-
sches“. Unter anderem über 
Mühlen Sanders Hitschen 
(Fußbänke meines Opas Alex-
ander Mühle). Leider hat sogar 
in unserer Familie keine Hitsche 
überlebt. Aus dem Gedächtnis 
habe ich schnell eine Hand-
skizze erstellt. Sie bestand aus 
Ästen und Zweigen aus Ha-
selnussholz. Die 4 Beine ca.  
3 - 4 cm dick, die Streben da-
zwischen ca. 2 cm dick, alles 
naturbelassen, mit Rinde. Die-
se Teile wurden mit Kegelsitzen 
verzapft. Das Besondere ist die 
Verzierung der Fußaufstellflä-
che. Haselnussäste (0,5 - 1 cm)  
wurden längs halbiert und zu 
unterschiedlichen Mustern zu-
sammengesetzt und auf eine 
Holzplatte mit kleinsten Nägeln 
befestigt. Zu Schluss alles mit 
farblosen Lack überzogen. Das
künstlerische Objekt war dann ein beliebtes Geschenk in der 
40er und 50er Jahren. Nach dem Krieg gab es ja sonst nichts. 
Wer hat noch so ein Werk und kann mir ein Bild zuschicken.

Reinhart Hupfer

am 22.06.2024
ab 17.00 Uhr 

am Räuber 
(Waldstraße)

Einladung zum Open Air Konzert auf der 
Burg Hohnstein: Arek Frog live erleben!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir laden Sie herzlich zu einem besonderen Event ein: Am 
Sonntag, den 7. Juli, veranstaltet die Burg Terrasse auf der Burg 
Hohnstein ein Open Air Konzert mit dem vielseitigen Musiker 
Arek Frog. Freuen Sie sich auf einen Tag voller Musik, Genuss 
und guter Laune in der malerischen Kulisse unserer histori-
schen Burg.
Veranstaltungsdetails:
• Datum: Sonntag, 7. Juli
• Zeit: 12.00 – 22.00 Uhr
• Ort: Burg Hohnstein, Markt 1, Burg Terrasse
• Eintritt: frei
Erleben Sie die einzigartige Atmosphäre der Burg Hohnstein und 
lassen Sie sich von den Klängen von Arek Frog verzaubern. Arek 
Frog begeistert als Gitarrist, Sänger, Mundharmoniker-Spieler und 
Schlagzeuger in einer Person. Mit viel Humor und Kreativität über-
rascht er sein Publikum immer wieder aufs Neue.
Freuen Sie sich auf bekannte Melodien aus Rock, Pop, Blues 
und Reggae in seiner eigenen Interpretation sowie auf seine 
eigenen Songs. Mit Arek Frog verwandelt sich die Burg Ter-
rasse in einen magischen Ort mit ganz besonderer Sommer-
Stimmung. Genießen Sie die entspannte Atmosphäre, während 
Sie im Schatten der Burg-Linde sitzen, den Blick über den Nati-
onalpark Sächsische Schweiz schweifen lassen und der Musik 
lauschen.
Neben der Live-Musik können Sie sich auf eine Auswahl an 
Burgspezialitäten freuen. Unser Küchenteam verwöhnt Sie mit 
saisonalen Köstlichkeiten, leckerem Kuchen und kühlem Eis. 
Genießen Sie frisch zubereitete Speisen und erfrischende Ge-
tränke in entspannter und geselliger Atmosphäre.
Seien Sie dabei und verbringen Sie einen schönen Tag auf der 
Burg Hohnstein! Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen 
Ihnen schon jetzt viel Spaß bei Musik und Gaumenfreuden auf 
der Burg Hohnstein!
Noch ein Tipp: Die Burg Terrasse ist auch der ideale Stopp oder 
Endpunkt einer Wanderung durch die beeindruckende Land-
schaft der Sächsischen Schweiz.
Mit freundlichen Grüßen,

Ihr Team der Burg Terrasse Hohnstein

Aufruf: Ehrenamtliche Helfer für Gruselburg 
auf Burg Hohnstein gesucht!

Liebe Hohnsteiner Bürgerinnen und Bürger,
die Burg Hohnstein verwandelt sich auch dieses Jahr zu Hal-
loween in eine aufregende Gruselburg und sucht dafür noch 
tatkräftige Unterstützung! Haben Sie Lust, Teil eines schaurig-
schönen Erlebnisses zu sein und gemeinsam mit uns ein unver-
gessliches Event zu gestalten?
Das Event findet am 31.10.2024 statt, und wir suchen Helfer ab 
11 Uhr.

Druck
Über 50 Jahre 

Know-how.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Eröffnung unseres Freibades in Rathewalde 
nach der Sanierung 2023/24

Die Sanierungsarbeiten im Freibad Rathewalde sind abge-
schlossen. Unser Bademeister trifft die letzten Vorbereitungen 
für die Eröffnung der Freibadsaison. Über eine halbe Millionen 
Euro wurde in den vergangenen Monaten in das Freibad inves-
tiert. Wir möchten die Einwohnerschaft und erste Badegäste 
ganz herzlich zu einer Eröffnungsfeier am

Sonnabend, den 22. Juni 2024, um 14.30 Uhr  
in das Freibad Rathewalde einladen.

Es ist um 14.00 Uhr ein Sternmarsch mit Blasmusik vom Park-
platz Ortseingang Rathewalde bis in das Freibad geplant. Dort 
findet nach der feierlichen Sanierungseinweihung ein Platzkon-
zert statt. Wir zeigen Ihnen die ausgeführten Maßnahmen und 
stoßen gemeinsam auf die erfolgte Sanierung an. Der Badim-
biss sorgt für das leibliche Wohl.
Die Einwohnerschaft und Gäste sind herzlich willkommen.

Daniel Brade Daniel Hujer
Bürgermeister Tourismusgeschäftsführer

75 Jahre FFw Hohburkersdorf
Am Sonnabend, dem 1. Juni 
feierte die Freiwillige Feuerwehr 
Hohburkersdorf Ihr 75-jähriges 
Bestehen. Genau an diesem 
Tag, vor 75 Jahren, traf sich 
die gesamte Pflichtfeuerwehr 
in „Knöfel‘s Restaurant“ und 
gründete bei dieser Versamm-
lung am 01. Juni 1949 die Frei-
willige Feuerwehr Hohburkers-
dorf.
Zu den 12 Gründungsmitglie-
dern gehörte auch Kamerad 
Friedhold Göbel. Wir haben uns 
alle sehr gefreut, dass wir ihn in 
seinem hohen Alter zu unserer
Feierstunde begrüßen und wür-
digen konnten. Friedhold Göbel 
hat als einziger die gesamte 
ereignisreiche Zeit der Hoh-
burkersdorfer Wehr miterlebt.

Bauaufträge wurden im Stadtrat vergeben
Der Stadtrat hat im letzten Monat die Bauaufträge für die Ge-
staltung des kleinen Stadtplatzes an der Fleischergasse verge-
ben. Die Bauarbeiten laufen aktuell in vollem Gange. Die Platz-
gestaltung wird sich der Klettersportgeschichte unserer Stadt 
widmen.

Im Rahmen der Städtebauförderung erfolgte der Rückbau der 
Garagen und Nebengebäude auf dem Burgparkplatz und dem 
angrenzenden Grundstück. Damit wurde Platz auf dem Park-
platz geschaffen und das Ortsbild verbessert.

Die Stadträte haben den Bauauftrag zur Erneuerung der Rat-
hausmauer an eine Firma aus Schneeberg im Erzgebirge ver-
geben. Die Arbeiten haben am 12.06. begonnen.
Trotz Mehrkosten wurde der Auftrag für die Firma Strabag zum 
grundhaften Ausbau der Brandstraße-Siedlung in Hohnstein 
vergeben. Mit allen Medienträgern steht eine Investitionssum-
me von über 700.000 Euro zu Buche. Die Arbeiten werden bis 
zum Jahresende andauern.
Jetzt ist noch die Auftragserteilung für die Sanierung des Hohn-
steiner Baches offen. Damit wird sich der Stadtrat am 19.06. in 
seiner Sitzung befassen.

Daniel Brade
Bürgermeister

Marketingkonzepte
Von der Idee  
zum Produkt.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Die Gedenktafel ist restauriert!
Es ist nun schon über fünf Jahre her, dass am Ehrenmal auf 
dem Hohburkersdorfer Rundblick die Gedenktafel für die Opfer 
des 2. Weltkrieges von Hohburkersdorf und Zeschnig von Un-
bekannten beschmiert wurde. Nun endlich konnte die damals 
provisorisch ausgebesserte Gedenktafel von der Firma Emil 
Arno Leideck Naturstein GmbH aus Stolpen restauriert werden. 
Die im Sandstein genau eingepasste Tafel musste vorsichtig 
entfernt werden, damit sie in der Firma aufwendig überarbeitet 
werden konnte.

Am 28.05.2024 konnte die res-
taurierte Gedenktafel mit einem 
Kran wieder eingesetzt werden. 
Die Angestellten der Firma Lei-
deck haben wieder eine super 
Arbeit abgeliefert. Dafür möch-
te ich mich recht herzlich be-
danken. Ein großer Dank geht 
auch an die Firmeninhaberin, 
Frau Binjaschewitz. Für uns 
wäre es ohne sie wahrschein-
lich nicht möglich gewesen, 
diese Reparatur ausführen zu-
lassen.

Er war mit dabei, als man 1964 eine Frauenlöschgruppe bildete 
und die Wehr danach auf fast 30 aktive Kameradinnen und Ka-
meraden anwuchs.
Er war auch dabei, als wir mit Zeschnig und später mit Rathe-
walde zusammen gelegt wurden und bis wir wieder eine eigen-
ständige Wehr waren.
Es gäbe noch vieles zu erzählen, von unseren Diensten, Festen, 
Ausflügen und auch Arbeitseinsätzen.

Nun aber noch ein paar Zeilen zu unserem Fest vom Sonn-
abend. Es war eigentlich geplant, dieses Jubiläum in einem 
Festzelt durchzuführen,
aber die Wetterprognose am Wochenanfang klang nicht be-
sonders gut. Deshalb wurde am Dienstagabend entschieden, 
den Veranstaltungsort in Weber´s
Scheune zu verlegen. Über zwanzig Personen haben bei der 
Vorbereitung der Scheune und des Hofbereiches, beim Verkauf 
der Speisen und Getränke, beim Kuchenbacken,
Dekorieren oder Brötchen schmieren geholfen. Auch zum Auf-
räumen waren wieder viele gekommen. Dabei sollte man be-
denken, Hohburkersdorf hat nur ca. 70 Einwohner!!
Zum Fest kamen dann geschätzte 130 bis 160 Personen, wor-
über wir uns sehr gefreut haben.

Ich möchte mich deshalb, bei allen Kameraden, deren Ehefrau-
en und auch bei allen anderen, die uns geholfen haben, recht 
herzlich bedanken.
Ein Dankeschön geht auch an Bürgermeister D. Brade, an den 
Gemeindewehrleiter und an die Feuerwehrkameraden aus dem 
Stadtgebiet Hohnstein sowie unseren Nachbarorten Stürza 
und Heeselicht für die Glückwünsche und Präsente zu unse-
rem Jubiläum.

Konrad Weber

Von der Firma Leideck wur-
den schon folgende Arbeiten 
am Denkmal in sehr guter 
Qualität ausgeführt:
1923 die erste Gedenktafel aus Sandstein 1. Weltkrieg
2006 die Anfertigung der zwei Gedenktafeln 2. Weltkrieg
2007 die Anfertigung der Informationstafel
2008 die Neuanfertigung der gestohlenen Orientierungstafeln
Dass es möglich war, die Gedenktafel überarbeiten zu lassen, 
haben wir auch allen zu verdanken, die am 14.10.2023 bei der 
Gedenkveranstaltung, 100 Jahre Ehrenmal, einen Geldbetrag 
in unsere Spendenbox geworfen haben.
Dafür noch einmal Danke.

Konrad Weber

Anzeige(n)
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Musikalischer Sommerabend 
in der Huschelhütte

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Freitag, den 5. Juli, wird’s in der Huschelhütte richtig ge-
mütlich! Ab 19.00 Uhr feiern wir unseren musikalischen Som-
merabend und laden euch alle herzlich ein, dabei zu sein.

Was erwartet euch?
Freut euch auf eine bunte Mischung aus Schlagern, Oldies und 
Rock, live gespielt von tollen Musikern. Egal, ob ihr mitsingen, 
mittanzen oder einfach nur zuhören wollt – es wird für jeden 
etwas dabei sein.

Leckeres vom Grill
Für euer leibliches Wohl ist natürlich auch gesorgt. Unser Grill-
meister hat jede Menge leckere Sachen für euch vorbereitet. 
Von saftigen Steaks über knackige Würstchen bis hin zu ve-
getarischen Köstlichkeiten – hier wird jeder satt. Und natürlich 
gibt’s dazu kühle Getränke, die an einem Sommerabend ein-
fach nicht fehlen dürfen.

Gemütliches Beisammensein
Unser Festzelt sorgt dafür, dass ihr den Abend in entspannter 
Atmosphäre genießen könnt, egal wie das Wetter wird. Setzt 
euch zu uns, plaudert mit Nachbarn und Freunden und lasst es 
euch gut gehen.

Eintritt frei!
Das Beste daran: Der Eintritt ist frei! Packt eure Familie und 
Freunde ein und kommt vorbei. Es wird ein toller Abend, den ihr 
nicht verpassen solltet.
Wir freuen uns darauf, mit euch einen fröhlichen, musikalischen 
Sommerabend zu verbringen.

Bis bald in der Huschelhütte!

Euer Team der Huschelhütte

Erste Genossenschaftsweide  
in Deutschland – die Falke-Weide  

in Ehrenberg

Viele fahren oder gehen fast täglich an dieser Informationstafel 
am Standort Neustädter Str. 4 im Hohnsteiner Ortsteil Ehren-
berg vorbei. Im Juli 2009 wurde sie eingeweiht und informiert 
über die Gründung der ersten sächsischen Weidegenossen-
schaft, die Weidegenossenschaft Ehrenberg und Umgebung e. 
G. mbH, am 26. März 1906. Die Genossenschaft war auf Som-
merweide auf damals ca. 32 Hektar ausgerichtet. Auf 16 bis 18 
ca. gleichgroßen Koppeln weideten meist 3 Herden mit je ca. 
40 bis 50 Tieren. Jede Koppel hatte Tal und Hügel, schatten-

Veranstaltungen in der Rathewalder Mühle
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Einladung zur Sonnenwende 2024

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ab 18:00 Uhr Sommernachts-Tanz  
    Mit DJ-Balli & Freunde 

 
Ab 20:30 Uhr Entzünden des Feuers  

 
 
 Knüppelkuchen an der Feuerschale so  
lange der Vorrat reicht 

 

 Für das Leibliche Wohl wird gesorgt!!! 
 
 

Fahrdienst mit der FFw ab 17:45 Uhr 
 

 
Wir freuen uns auf Sie 
 

spendende Stellen und ausreichend Tränkwasserversorgung. 
Entstanden ist diese Form der Umtriebsbeweidung auf Initiative 
und nach Planung durch Herrn Prof. Dr. Friedrich Falke, damals 
tätig an der Universität Leipzig, – deshalb der Name „Falke-
Weide“. Ziel war die Verbesserung der Futtergrundlagen für 
eine leistungsstarke Viehwirtschaft und damit die Umsetzung 
einer modernen, intensiven Bewirtschaftung. Prof. Dr. Falke gilt 
als Begründer und Förderer der Deutschen Grünlandbewegung 
und wurde auch der „Weideprofessor“ genannt.

Heute gibt es die Falke-Weide in ihrer ursprünglichen Form nicht 
mehr. Teilweise wurde im Laufe der Jahre ackerbaulich nutz-
bares Weideland umgebrochen und wird jetzt als Ackerland 
genutzt. Die Koppeln sind größer geworden. Der Viehbesatz 
pro Hektar Weide wurde reduziert. Die Landwirtschaftliche Er-
zeuger- und Absatzgenossenschaft Ehrenberg eG betreibt die 
Grünlandnutzung schon seit vielen Jahren auf extensive Weise. 
Das bedeutet, daß die Weidehaltung auf größeren Flächen, aber 
mit verhältnismäßig geringem Aufwand erfolgt. Dank dieser 
extensiven Beweidung ist es möglich, eher ertragsschwache 
Grünlandflächen noch rentabel zu bewirtschaften. Es wird nicht 
gedüngt, auf Pflanzenschutzmittel wird verzichtet, eine späte 
Mahd wird angestrebt. Die Wiesenpflanzen können blühen, 
Vögel brüten in den Wiesen, Ressourcen werden geschont –  
ganz im Sinne von Falkes Grundsätzen der Artenvielfalt und 
des standortgerechten Pflanzenbestandes auf den Weiden, 
der wirtschaftlichen und umweltverträglichen Beweidung mit 
Rindern. Im vorigen Jahr hat die Genossenschaft deshalb auch 
eine Tochtergesellschaft gegründet, die Ehrenberger Bio-Wei-
deland GmbH. Die dorthin ausgegliederte Mutterkuhhaltung 
auf den Grünlandflächen im Gemeindegebiet erfolgt nun ge-
mäß ökologisch-biologischen Richtlinien. Eine entsprechende 
Zertifizierung ist im Gange.

Landwirtschaftliche Erzeuger- und Absatzgenossenschaft Eh-
renberg eG

Anzeige(n)

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Mitteilungsblatt Hohnstein
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OT Goßdorf/Waitzdorf/Kohlmühle

Ortsfest in Goßdorf vom 26.07. - 28.07.2024

Freitag, 26. Juli 2024
18:00 Uhr Volleyballturnier mit anschließender Siegerehrung und Bierprobe

Sonnabend, 27. Juli 2024
13:30 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal für die Opfer beider Weltkriege
14:00 Uhr Seniorennachmittag
20:00 Uhr Sommermugge mit dem Goßdorfer Garnewals Glubb`98 e.V.

anschließend Tanz mit DJ- Steve

Sonntag. 28. Juli 2024
ab 11:00 Uhr Frühschoppen und Kinderfest
Ein herzlicher Gruß an alle Seniorinnen und Senioren aus Hohnstein und Umgebung!
Anlässlich unseres Ortsfestes laden wir Sie und alle interessierten Bürger am Sonnabend, dem 27. Juli 2024 ab 14:00 Uhr 
zu einem schönen, unterhaltsamen Nachmittag in unser Festzelt am Freibad Goßdorf ein.
ab 14:00 Uhr gemütliches Kaffeetrinken mit hausgebackenen Kuchen
ab 14:30 Uhr Unterhaltung mit dem Alleinunterhalter Christian Rückert
Ein Sonderbus wird Sie zu den Feierlichkeiten fahren und wieder in Ihren Heimatort zurückbringen.
Abfahrtszeiten:
12:30 Uhr Ulbersdorf 13:00 Uhr Hohburkersdorf
12:35 Uhr Lohsdorf 13:05 Uhr Zeschnig
12:45 Uhr Unterehrenberg 13:10 Uhr Rathewalde

danach alle Haltestellen 13:20 Uhr Hohnstein
12:50 Uhr Cunnersdorf
Auch die Senioren aus Kohlmühle und Waitzdorf werden nicht vergessen. Bei Bedarf organisieren wir eine private An- und Rückfahrt.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Rückmeldung Ihrer Teilnahme (insbesondere Mitfahrer Bus) bei Ihren Senioren-
betreuern im Ort oder bei A. Häntzschel Tel.: 035975 81795 oder 0152 53369847
Bitte beachten Sie die Hinweise und Ergänzungen im nächsten Mitteilungsblatt!

 
 

Wo: Am Hutberg in Ulbersdorf 
 

Wann:  22.Juni 2024 

Beginn:  ab 18:00 Uhr 

Für Speisen und Getränke sorgt in bewährter Weise mit: 

die FFW Ulbersdorf

 
Ab Mittwoch den 12.06.2023 können unbehandelte Hölzer auf der Feuerstelle abgelegt werden. 

Es ist mit Funkenflug zu rechnen und die Taschenlampe für den Heimweg nicht vergessen! 
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